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Binnenschiffahrt im F'ebruar 1992

Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Binnenschiffahrtsstatistik
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Entwicklung des Güterverkehrs auf Binnenwasserstraßen in Deutschland
.1 Zusammenfassende Übersichten

Güterverkehr nach Hauplverkehrsbeziehungen
Tonnenkilometrische Leistungen nach Hauptverkehrsbeziehungen
Gesamtbeförderung nach Güterabteilungen
AnteiI der Güterabteilungen am Gesamtverkehr .
Beförderung ausgewählter Güter nach Hauptverkehrsbeziehungen

1.2 Beförderte Güter und tonnenkilometrische Leistungen nach Flaggen und Hauptverkehrs-
be z iehungen

Beförderte Güter und tonnenkilometrische Leistungen auf den Binnenwasserstraßen ...
Güterumschlag nach wasserstraßengebieten und ausgewählten Häfen

Entwicklung des Güterverkehrs auf Binnenwasserstraßen des früheren Bundesgebietes
Zusamrnenf assende Übers ichten
Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen
Tonnenkilometrische Leistungen nach Hauptverkehrsbeziehungen
Gesarntbeförderung nach Güterabteilungen .
Anteil der Güterabteilungen am Gesamtverkehr .
Beförderung ausgewählter Güter nach Hauptverkehrsbeziehungen

2.2 Beförderte Güter und tonnenkilometrische Leistungen nach l'Iaggen und Hauptverkehrs-
beziehungen ....

3 Beförderte Güter und tonnenkilometrische Leistungen auf den Binnenwasserstraßen
4 Güterumschlag nach V,lasserstraßengebieten und ausgewählten Häfen

Entwicklung des Güterverkehrs auf Binnenwasserstraßen der neuen Länder und Berlin-Ost
1 Zusammenfassende übersichten

Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen ...
Tonnenkilometrische Leistungen nach Hauptverkehrsbeziehungen .
Gesamtbeförderung nach Güterabteilungen
AnteiI der Güterabteilungen am Gesamtverkehr .
Beförderung ausgewählter Güter nach Hauptverkehrsbeziehungen .

2 Betörderte cüter und tonnenkilometrische Leistungen nach Flaggen und Hauptverkehrs-
be ziehungen

3 Beförderte Güter und tonnenkilometrische Leistungen auf den binnenwasserstraßen
4 Güterumschlag nach viasserstraßengebieten und ausgewählten Häfen

4 Entwicklung des Güterverkehrs auf Binnenwasserstraßen in Deutschland, des früheren
Bundesgebietes sowie der neuen Länder und BerIin-Ost

4.1 Güterverkehr der Länder nach Hauptverkehrsbeziehungen
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Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990

Die Angaben für das "frühere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990, sie schließen Berlin-west ein.

Die Angaben für die nneuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf Berlin-ost.

Ze ichenerklärung Abkür zungen

Q=

x=

r=

weniger als die Hälfte von 1 in der
letzten besetzten Stel1e, jedoch
mehr a1s nichts
nichts vorhanden
Angabe fä1It später an
Zahlenwert unbekannt
Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll
berichtigte Zahl

Mi 11

Mrd.
t
tkm

= tttillion
= Milliarde
= Tonne
= Tonnenkilometer

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Ergebnisse der Länder werden in den nstatistischen Berichten" der Statistischen Landesämter unter
der Kennziffer H II I veröffentlicht.
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AI lqeme ine und methodisch e ErIäuterunqen zur Binnenschi f fah.rtsstat istik

Rechtsg r und lage

Gesetz über die Statistik der Binnenschiffahrt
vom 25. JuIi 1957 (BGBI. III cliederungsnum-
mer.: 9500-5), zuletzt geändert durch Artikel
14 der Statistikanpassungsverordnung vom
26. tfiärz 1991 (BGBl. I S. 846) in Verbindung
mit dem Gesetz über die Statistik für Bundes-
zwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatc) vom
22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), 9e-
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
I 7. Dezember 1 990 ( BGBI. I S. 2837 ) .

Schi ffs- und Güterverkehr

Die Statistik erfaßt

an den Grenzzollstellen den Ein- und Ausgang
von Schiffen sowie die von ihnen beförderten
Güte r;

in den Häfen und an sonstigen Lade- und
Löschplätzen die angekommenen und abgegange-
nen Schiffe sowie die von ihnen ein- und/oder
ausgeladenen Güter;

außerhalb der Lade- und Löschptätze die ange-
kommenen und abgegangenen Schiffe, die Güter
ein- und,/oder ausladen;

angeschrieben werden alle Schiffe, soweit sie
Zwecken des Güterverkehrs dienen. Nicht ange-
schrieben werden jedoch Schiffe, die aus-
schließIich als Schlepp- oder Schubkraft die-
nen (Schleppboote und Schubboote), ferner die
Ankunft und der Abgang von Schiffen in Häfen,
die IedigIich aIs Schutz- und Sicherheitshafen
angelaufen werden. Auch der Leichterverkehr
wird nicht erfaßt.

Als nicht Zwecken des Güterverkehrs dienend
rderden angesehen und daher in die Statistik
nicht einbezogen:

Der Verkehr von Schiffen zum Zwecke des Fisch-
fangs, zu Baggerarbeiten oder gtasserbauten,
(Fahrten von Baggerschiffen, die Baggergut
führen, das Gegenstand des Handels ist, sind
jedoch anschreibepflichtig) ;

der Verkehr von Fahrgastschiffen ohne Güter-
Iadung;

der Fährverkehr;

der Verkehr zur Versorgung der Schiffe.

Der Ortsverkehr (das ist der Verkehr von
Schiffen und Gütern zwischen den Häfen, Lade-
und Löschstellen einer politischen Gemeinde)
wi rd g rundsät21 ich nicht erfaßt.

Abq renz uno der Binnen- und Seeschiffahrts-
statistik
Der Abgrenzung dienen die Seegrenzen, die in
der 3. Durchführungsverordnung zum F.Iaggen-
rechtsgesetz vom 3. August 1951 (BGBI. II
S. 155), 9eändert durch die Verordnung über
die Schiffssicherheit in der Binnenschiffahrt
vom 14. Januar 1977 (BGBI. I S.59), festge-
Iegt worden sind, und die "Binnengrenze der
Seeschiffahrtn, die südIich von Ueckermünde,
Lübeck, Hamburg, Bremen und Haren (Ems) ver-
Iäuft und auf dem Rhein mit der deutsch-
niederländischen Grenze bei Emmerich zusammen-
färlt.

Von der Binnenschiffahrtsstatistik wird der
die Seegrenzen nicht überschreitende Schiffs-
und'Güterverkehr auf den Binnenwasserstraßen
erfaßt, außerdem auch der soqenannte Binnen-
See-Verkehr, d.h. der die Seegrenzen über-
schreitende Verkehr zwischen Binnenhäfen (Hä-
fen südIich der Binnengrenze der Seeschiff-
fahrt) und Häfen außerhalb Deutschlands, zwi-
schen Binnenhäfen und Küstenhäfen Deutschlands
und der unbedeutende Binnen-See-Verkehr der
Binnenhäfen untereinander. Der Binnen-See-Ver-
kehr zwischen Binnen- und Küstenhäfen Deutsch-
lands wird auch in der Seeschiffahrtsstatistik
- also doppelt - gezählt.

FIagqe

Für den Nachweis des Schiffs- und Güterver-
kehrs nach Flaggen ist maßgebend, welche FIag-
ge die Schiffe zum Zeitpunkt der Anschreibung
führten.

a verkehrsbez iehu en

Der regionalen Abgrenzung der Binnenschiff-
fahrt Iiegt seit 1. 1. 1 980 das "Verzeichnis der
Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980" zu-
grunde ( überarbeiteteri Nachdruck Februar 1 99 1 )
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= Verkehr
Ve rkeh r

davon:

Folgende Hauptverkehrsbeziehungen werden dar-
9e stelIt:

YerEeDr- rq!erbclb-Pec!qeIIe!qe

Güterumschlaq und Güterbeförder unq

Der gqlgEggggLlgg in den Häfen der Bundesre-
publik Deutschland ergibt sich aus den Meldun-
gen über die Aus- und Einladungen von Gütern
der in den Häfen angekommenen,/abgegangenen
Schif fe.

Die güleIpg[öfQgfClg wird aus verschiedenen
Anschreibung sarten ermittelt :

Der Verkehr innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland wird aus den Ankunftsmeldungen
der Häfen festgestellt. Der Versand ist das
SpiegeIbiId des Empfangs.

Beim Verkehr mit Häfen außerhalb der Bundesre-
publik Deutschland und auch beim Binnen-See-
Verkehr wird der Empfang aus den Ankunftsmel-
dungen der Häfen Deutschlands und der Versand
aus den Ausgangsmeldungen der Grenzzollstellen
ermittelt. Die Ausgangsmeldungen liegen auch
der gesonderten Erfassung des Durchgangsver-
kehrs zugrunde.

Die verschiedenartigen Anschreibungen haben
zur Folge, daß die Zahlen über die Güterbe-
förderung (ohne Durchgangsverkehr) mit denen
des Güterumschlags nur im Empfang überein-
st imme n ,

Es wird das Bruttogewicht in Tonnen ( 1 t
1 000 kg) angegeben.

Güte rsystemat ik

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dern

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nach "Andere HaIb-
und Fertigerzeugnisse" und "Besondere Trans-
po rtgüter" dargestellt.

der Binnenhäfen untereinander und
zwischen Binnen- und Küstenhäfen.

Lok alv e rkeh r Verkehr innerhalb des
Ve rkeh r sbe z i rks .

Wechselve rkeh r Verkehr der Ver-
kehrsbezirke unter-
einander.

9s elz tDe r=-sbrc r! enQe r -y9 rIeL E

Verkehr der Häfen der Bundesrepublik
Deutschland mit Häfen außerhalb Deutsch-
Iands.

Qg sshserg cy9 rEeLr

Verkehr zwischen Häfen außerhalb der Bundes-
republik Deutschl-and durch Deutschland.

Von der deutschen Statistik nicht erfaßt
werden:

oberhalb Neuburgweier (Rhein) der Verkehr
zwischen französischen Häfen sowie dieser
Häfen mit der Schweiz,

der Verkehr zwischen luxemburgischen Mosel-
häfen und äi."". Häfen mit französischen Häfen
oberhalb Perl,/Apach.

Die Angabe des Durchgangsver'kehrs ist nur sinn-
voII für "Deutschland", nicht jedoch für deren
Gebiet ste i Ie.
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GEGENSTAND DER MCHI.IEISUNG

VERKEHR IIV{ERHALB DER
BUNDESREPUPLIK DEUTSCHLAND

DAVON: LOKALVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE

I,.IECHSELVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE

GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DUEN6EMITTEL
CHEMISCHE ERZEUGNISSE
ANDERE HALB- UND FERTIOERZEUGNISSE
BESONDERE TRANSPORTGUEIER

1 ENT'.IICKLUI\,IG DES GUETERVERKEHRS AUF BIIUIEMÄSSERSTRASSEN

1. 1 ZUSAIVTIENFASSENDE UEBERSICHTEN

DEUTSCHLAND

GUETERVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNIGEN IN TIhI{EN

JANUAR BIS FEBRUAR

3 674 977 5 740 351 I 089 514 9 259 077 11 829 975

420 795 512 100 479 906 816 859 S92 006

3 194 78? 5 228 267 5 509 708 I 432 158 10 837 959

ZU-( + )BA,{. ABMHME( - )
JANIJAR-FEBRUAR
19S2 6EGEN 1991

VERSAND=EMPFAI\ß

VERSAND=EMPFAttIG

VERSAND=EMPFAM

2 580 958+

175 747+

2 405 811+

4 499 825+

314 548+

4 814 373+

1 913 527+

616, 7+

3,9+

512,8+

278,2+
264,0+

1 158,8+

163,8+

7 322,6+

511,4+

27,9+

27,q+

28,5+

EMPFANG
VERSAND

ZUSAIT.TEN

DURCHGANGSVERKEHR

DARUNTER VERKEHR MIT SCI.IIFFEN
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

VERKEHR ITUIERHALB DER
BUNDE SREPUPLIK DEUTSCHLAND VERS/ND=EMPFAM

DAVON: LOIqLVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE VERSAND=EMPFAItlG

I,TECHSELVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE VERSAND=EMPF/tlt6

GRENZUEEERSCHRE ITENDER VERKEHR EMPFAN6
VERSAND

ZUSAI,T.,IEN

DURCHGANG SVERKEHR

GESAT.ITVERKEHR

DARUNTER VERKEHR MIT SCHIFFEN
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

LAND-, FORSTI,IIRTSCHAFTL. UND VERI,.IANDTE ERZEUGNISSE
ANDERE NAHRUNIGS- UND FUTTERMITTEL
FESTE I,,! INERAL I SCHE BREI\T\STOFFE
EROOEL, HINERALOELERZEUGNISSE, GASE
ERZE UND METALLAEFAELLE
EISEN, STAHL UND NE-METALLE (EINSCHL. HALBZEUG)
STEINE UND ERDEN (EINSCHL, BAUSTOFFE)
DUEIlGEMITTEL
CITEMISCHE ERZEU6NISSE
ANDERE HALE- UND FERTIGERZEUGNISSE
BESülDERE TRANSPORTGUETER

INSGESAHT

6 511
2 634

L2 760

1 053

13 814

582
074

533

453

085

14,5+

14, 0+

14,5+

12,9+

039 937+ 6,8+
878 930+ 13,5+

7 949 966 15 304 704 16 344 541
3 807 205 6 572 325 7 391 255

8 394 675
3 584 04S

17 719 085

7 317 770

1S 036 855

17 8115 786

1 236 935

19 083 721

31 066 0116

z 240 157

33 306 203

35 565 871

2 554 705

38 120 576GESAMTVERKEHR

6 039 829 8 165 828 8 574 2?S 7S 826 525 76 740 05?

TOAT{ENKILü'IETRISCHE LEISTUNGEN MCH HAUPTVERKEHRSBEzIEHUIICEN IN MILL. TKI',I

448,0
565,0

736,4

11 ,9

72q,5

2 750,4

545,2

3 335,7

1 392,9

1 308,4

74,L

7 294,2

3 965,1

729,4

4 694,5

1 995,4

1 893
763

3
4

L q07,2 2 092,9 2 709,5

17 r7 2! rg 25,8

2 6A3,7

3 703,8
1 843,8

I 057,1

1 415,9

I 473,0

1 389,5

1 810,5
880, 4

4 092,0

685,5

4 778,5

2 070,9

3 q25,6
I 379,8

6 898,3

L 252,1

8 150,4

15,8+

13,1+

t6,2+

29,5+

17,9+

29,6+

8, 1+
19, 1+

74,4+2 075,2 3 559,2 q 070,7

GESAMTBEFOERDERUM NACH GUETERABTEILUIIGEN IN TOII{EN

471 564+
135 796+

13 814 086 1S 036 855 19 083 721 33 305 203 38 120 576 4 Atq 373+

1l€|2 610
783 161

1 729 563
2 475 982
2 892 009

908 536
2 274 958

376 650
1 169 813

100 942
?15 76?

694 173
088 551
553 771
00s 379
591 512
044 7t3
770 972
727 805
248 899
123 106
18S 974

3
5

13
21
18

5
19

3
o
0
1

100

3r5
5,7

12,5
20,8
20,9
6,6

15r5
?,7
8,5
0r7
1,6

100

1
2
q
3
1
3 1

?
3
3

q

1 519 479
2 047 004
4 969 598
7 751 051
7 096 ?72
2 038 566
8 048 845
1 441 464
2 593 298

24? 2t7
372 7A2

825 306 1 047 S15
958 453 1 911 208
475 8?7 4 r5Z 620
747 67? 6 885 155
504 760 6 468 548
993 853 2 1L4 7?6
277 873 6 300 039
71S 659 1 120 110
344 399 2 635 902
119 111 ?22 774
182 808 447 858

45,0+
7,7+

19,7+
12,8+
9r7+
3,6-

27,8+
28,7+

1 ,5-
9,1+

16r8-

14r5+

816 978+
865 886+
627 724+
76 160-

748 806+
321 354+u 604-
20 103+
75 074-

1

ANTEIL DER GUETERABIEILUIIGEN AH 6ESAMTVERKEHR IN %

LAND-, FORSThIIRTSCHAFTL. UND VERI4ANDTE ERZEUoNI SSE
ANDERE MHRUIIGS- UND FUTTERMITTEL
FESTE MINERALISCHE BRETS{STOFFE
ERDOEL, MINERALOELERZEUGNISSE, GASE
ERZE UNO METALLABFAELLE
EISEN, STAHL UND NE-METALLE (EINSCHL. HALBZEUG)
SIEINE UND ERDEN (EINSCHL. BAUSTOFFE)

X
X
X
X
X
X
x
x
x
x
x

3
0
7

4)
q
8
0
6
0

6
7
4
1
9

8I
6
6
0

3,1tr7
72,5
20,7
19, 4
5'3

18 ,9
3r4
7r9
0r7
1,3

100

4
5

t2
19
18

5
22

3
7
0I

100

s,0
5,4

13,0
20 13
18,5
5,3

27,1
3,8
6,8
0,6
1,0

X X

FEBRUAR

19S1

JANUAR

1992

FEBRUAR

1992 1991 1S92

ABSOLUT
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ZUSAI,HEISEFASSTE 6UETERHAUPTGRUPPEN
(NR. DER SYSIEI.,IATIK)

HAUPTVERKEHRSBEzIEHUI]6

CETREIDE ( O1 )

VERKEHR INT{ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

FESTE PIINERALISCHE BREMISTOFFE (27_23)

VERKEHR I[T!ERHALB DEUTSCHLANDS
6RENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGAAIGSVERKEHR

i,IINERAL0EL, -ERZGN., BENzoL (31-34,83)

VERKEHR IT${ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGAIIGSVERKEHR

ERZE, METALLABFAELLE ( 41,45,46)

VERKEHR IIV\]ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGAN6SVERKEHR

EISEN UND STAHL, EINSCHL. HALBZEUG

VERKEHR II$IERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

( s1-5s )

DURCHGAIIJG SVERKEHR

SAND, KIES, BII4S, ION (61)

VERKEHR INNERHALB DEUISCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGANG SVERKEHR

STEINE U,A, ROHMINERALIEN, SALZ (62,53,65)

VERKEHR IIIIERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGAM SVERKEHR

DUEf\$EMITTEL (71,72)

VERKEHR IIVIERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGAN]G SVERKEHR

E

v

V=E
E

CHEMISCHE GRUNDSTOFFE (81 )

VERKEHR IIVIERHALB DEUTSCH
ORENZUEBERSCHREITENOER VE

DURCHGANGSVERKEHR

TANDS
RKEHR

V=E
E

v

V--E
E

v

V=E
E

V=E
E

v

V=E
E

v

V=E
E

V=E
E

v

E

Y

UEBRIGE GUETERHAUPTGRUPPEN

VERKEHR IIIIERHALB DEUTSCHLANDS
GREN2UEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCIIGAI{GSVERKEHR

INSGESAMT BEFOERDERTE GUEIER

VERKEHR INNERHALB DEUTSCHLANOS
GRENZUEBERSCHREIIENDER VERKEHR

DURCHGAA16SVERKEHR

JANUAR BIS FEBRUAR

1 ENTI,.IICKLUIIG DES GUETERVERKEHRS AUF BII$IEIÜIASSERSTRASSEN

1. 1 ZUSAMMENFASSENOE UEBERSICHIEN

DEUTSCHLANO

BEFOERDERUI{G AUSGEhIAEHLTER GUETER MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

433 453 623 969 764 915 909 333 1 388 884

ZU-(+)Bzt,{.ABMHME(-)
JANUAR-FEBRUAR
1992 GEGEN 1S91

52,7+

148, 1+
7q,7-

138,9+
22,4+

19, 7+

9 r7+

26,7+
5,2+

37,0+
39 ,5+

639 977+ 29,7+
51 475- 1,3-

289 415+ 57,9+I 326+ 1,9+

421 330
323 843
410 13?
aa2 <10

2 839 440
3 937 859

789 367
492 615

8-
9+

0-
5+
2+q-

s-
6-
J+

183 157+ 25,8+
16 S18- 0,9-
3q 440+ 3,8+
9 335- 3,5-

1I
7
o

479 551i

251 526+
53 212-

238 q72+
4? 765+

816 978+

169 804
377 055
171 660
190 814

237 379
160 874
274 777
98 545

189 S51
162 969
135 015
135 034

1 349 205
739 420
136 744
190 458

240 370
264 379

932 878
37q 250
242 233
t80 202

389
857
393
267

6t 247
175 S43
93 560

102 503

i 729 563 ? 5s3 77t 2 475 A27 4 r52 620 4 969 598

437 383+
448 238+
176 814-
108 171+

1O 2r
45 ,6+
31 ,9-
37,2+

1 356 240
692 782

2 981 544 S 752 456 3 906 82s 7 772 038 8 059 281 487 243+ 7?,4+

705 445
432 202
377 174
454 837

22 ?68 062
983 964
553 928
346 666

2 199 463
3 989 335

499 951
483 289

279 552
5 476 75q

372 747
339 501

915 015
398 567
522 034
42 599

577 169
q26 829
538 562
78 506

709 364
929 605
905 542
278 034

470 493
905 771
485 994
128 300

4?2 028
006 917
453 988
140 399

?a5 767
805 932
s00 2r7
133 469

133
315
?77
tb5

1 450 307
2 080 543

396 155
225 450

864 640
7 7t3 774

199 059
204 777

2 892 009 3 591 512 3 504 760 6 458 548 7 096 272 627 724+

177 ?t5
2 422 352 ?

159 997
792 445

411 508
95 068

1 303 650 2 596 111 3 161 462

484 589
232 655
551 419
34 AA7

1 005 826

q66 725
ta7 732
267 032

19 669

?70 952
273 408
284 663q2 735

I 920 240 1 852 456 67 7A4-

2 089+2t 477-
6 975+

55 437-

5 157 573 1 616 186+ 39,0+

72 798+
282 ggl+
731 926+
134 009+

200 938
795 021
277 257
231 560

895 541

128 079
260 886

370 560
52q 937
137 971
727 894

935 158

431 183
688 851
245 823
75 607

719 659

226 stl
325 054
130 660
37 4q4

789 015

62 754
181 443
114 096
18 S57

747 242

35? 250
759 745
510 657
473 610

297 733
543 537
7S8 598
212 488

295 644
565 048
791 623
267 925

892 52t
912 588
93S S82
268 693

5 089 614 I 249 017 11 829 975
7 94S 965 15 304 704 16 344 641
3 407 206 6 572 3?5 7 391 255
1 236 935 2 240 !57 2 554 705

3 614 977 5 740 361
6 511 582 8 394 675
2 ffiA 07q 3 584 0{9
1 053 453 I 377 770

52
151 312
964 725
233 426
2q2 050

956 915

163 654
282 751
387 090
77? 420

086 083
371 595
044 631
93 802

3,5-
0 17+

833 497

101 S34
231 S05
367 S99
131 659

3
0

?0

50, 1+
33,?+
20,6+
q5,2+

456 743
895 532
r8? 602
221 696

4 141 387

1 534 455
644 109

1 810 133
152 690

922 288+
?52 423+
37? 569+
69 006+

2

2

1 878 315 1 940 984 62 669+ 3,3+850 959

447 635
763 732
215 078
2q 5t3

376 550

905 887
436 911
559 579
38 607

I 128-
38 2q4+
37 545+
3 992-

439 152
255 t79
292 547

18 938

727 805

20q 672
363 807
115 163
38 163

811 158

1 120 110 7 S{L 464 321 354+ 28,7+

300 589
513 337
245 151
60 033

130 594+
175 514+

328-
75 574+

43,Q+
34,2+
0, 1-

25,9+

7,0-
8r6-

1 721 066 1 500 174 120 492-

527 443
41? 373
577 391
82 967

256 491
198 965
292 724
40 832

49 7?6-
14 455-
51 171-
4 461+

3I
5

256 823
209 536
290 316
30 547

7 825 379 2 023 332 1 990 558 3 822 546 4 013 890 191 344+ 5,0+

13 814 085 19 036 855 19 083 721 33 306 203 38 120 576 4 814 373+ 14,5+

27,9+
6 ,8+

580 958+
039 937+
878 930+
314 548+

2
1

FEBRUAR

19S1

JANUAR

1992

FEBRUAR

1992 1991 1992
E=EMPFrt^ß

V=VERSAND

TONNEN

-8-

V--E
E

v 13,5+
14, 0r

1



1.2 BEFOERDERTE 6UETER UND TI]IV\iENKILO.4ETRISCHE LEISTUTIGEN IM FEBRUAR 1992AUF DEN EIIWEMASSERSTRASSEN MCH FLAGGEN UND HAUPIV'RKEHNSSE2iEHÜNOEN--

DEUTSCHLAI{D

DARUNTER B IIIIEN-SEEVERKEHR

GRENZUEBER-
SCHRE ITENDER

VERKEHR

FLAGGE

DEUTSCHLAND
BELGIEN
FRANKRE ICH
GRIECHENLAND
GROSSBRITANNIEN
LUXEMBURG
NIEDERLANDE
UEBRIGE EG-FLAGGEN

ZUSAI'?.,IEN

BULGARIEN
NORI,.IEGEN
(]ESTERRE ICH
POLEN
RUMAENIEN
scHHE IZ
TSCHECHOSLO,iAKE I
UIISARN
UEBRIGE FLAGGEN

INSGESAHT

DEUTSCHLAND
BELGIEN
FRANKRE ICH
GRIECHENLAND
GROSSBRI TAI{!IEN
LUXEMEURG
NIEDERLANOE
UEBRIGE EO-FLAGGEN

ZUSAIYTYIEN

BULGAR IEN
NORIIEGEN
OE STERREICH
POLEN
RUHAENIEN
SCHI^IE IZ
TSCHECHOSLI},.IAKE I
UNGARN
UEBRIGE FLAOGEN

INSGESAXI

VERKEHR AUF I,,IASSERSTRASSEN INNERHALB DEUTSCHLANDS
BEFOERDERIE GUETER IN 1 OOO T

5 169,1
65,0
6,7

t2,8
752,5

373,8
5,1
,,r_

86,2

1
5

I

1

40
0
0

27

7
s

:

I 575,2
936 ,6
778,7

38,6
8 339,0

687,2
300,6
n,r_

'!

-,!

0

0

,7

-
,8

2 075,2
272,46r,!

13 ,02 016,7_

65,0
104,1

75,7_

5,0
401,9

5S1 ,7

601,0
88,6,t,9

2,ß
s31 ,5

1 563,0

1 190,8
16,7
1,0

. 3,0
159,7

1 371,3

0
2
7

16
?

215
7A

5
q

4 735
EO

4

6,8
2 518,9

3 556,7

779,2
195 ,5
2s'2

9r3
7 18,7

t?,8
556,3

5 528,S

0,1

o,;
76,7

1r6

l14

9,5
4 359,0

7 447,6

5r1
7,8

77 13
38,3
16,3

283,3
92,7
32,2
15,9

2a
I
:

598
375

98

1,0

-
0r6

1'65 996,1 q67,2

8 089,6 479

o,i
0,9

8S,4
1,6

L'4

3
a

5
s
4
4
s

293
273

t,:

27,0

768

568
875

237,0_

406,9

222,3
176 ,5

315, 1

0
3
?
2I
0
1
7
5

öZ
191
13S
228
tzt
265
534
165
782

b
7

30
23

4
134

31
z

10

0

L 072,7 18 057,1

Tl rz

62,3

4,8

0r3

,r,i
18,9

107,4

7,3

.
L0,2

t24,9

,,:

70,2

78,6

15,3
47,5
54,1
20 rB

665,5
729,0
34,6
27 17

19 083,7

s6'1
,,:

9,4

9,S

,,:

1,;
159, 4

3r9

,9 5609,7 7950,0 3807,2 1236,9

GELEISTETE IOVIENKILO,IETER IN MILL. TKI"I

1,6

I 200,5
15,8
1,1

I
0

20a,7
62rg
11,!

2,t
5?r,8

807,5

45
85

179
260
179
250
827

1 382,9

o,;
17 12
0,3

0,5

7 407,2

3r0
161,5

?32,3
258,0
158,7

235,5
2t7,5

11,5

7L,7

25,9
16, 1

4 445,0 1,0

242t0
290,8
378,7_

336,5
247,a

248,0

53, 1
141,3
164,5
250,8
t34,2
323,O
609,7
156,7
158,4

-
624,3

303, 0

89,7

302,0
175,0

226,8

z7a,s

40, I

7,8

794,2

1,0

17,2

96, 4

19,3

200,0

,2

,0
'1
,5

0

7
0

0

0,1

o,;_

90,73r!

0r3
0,5
5,4
612
0,8

3?.,4
?5,8
0,4
1r0

0r3
1,5
2,q
817
?,0

7S,t
49 rz
5,3
2r9

o,;

1,0

0,

0,
0,

2

6
2
8
1
8
3
7
8
4

99,9

343, 0

104,4

103,8

ta,:

1OO, O

102,5

0

Ä

1
,_

3,

1 389,5 1 810,5 880,4

MiTTLERE TRANSPORT'.IEIIE IN KI.1

248,3
278,4
228,7

235,5
2!3,?

686,5 4 778,5 1 21,9 72,8

DEUTSCHLAND
BELGIEN
FRANKRE ICH
GRIECHENLAND
GROSSBRITAIV{IEN
LUXEI.,IBURG
NIEDERLANDE
UEBRIGE E6-FLAGGEN

ZUSAI'IMEN

BUL6ARIEN
NORI,{EGEN
OESTERRE ICH
POLEN
RUMAENIEN
SCHHEIZ
TSCHECHOSLOI{AKEI
UN6ARN
UEBRIGE FLAGGEN

IN56ESAI"IT

,La
,?

a

0

I
?

70,7

23r,3
236,0
394,8

:

9

135
70
86

548

739

545
532
523

539
559

303,7
209,3
275,7

308,8
207,2

I
s
0

;
I

230,6 24,8 2ß,0 223,5 227,0 551,5 616,1

?]37,i

408,9

792,!
176,5

315,1

,5
,0
,0
,3
,0
,8
,0

179,0
99,9

230,1 2q,4 247 ,7 227,7 ?31,2 555,0 250,4

VERKEHR DEUTSCHER SCHIFFE AUF T,,IASSERSTRASSEN AUSSERHALB DEUTSCHLANDS
BEFOERDERIE GUETER IN 1 OOO T

78,0 - 78,0 2 598;7 887,2 tt9,z 3 483,1

GELEISTETE TONNENKILOMETER IN MILL. TKH4,9 - 4,S 366,5 114,8 25,t 511,4

MITTLERE TRANSPORTI,.IEITE IN KT,462,6 - 62,6 141,1 167,1 217,0 146,8

616,1

DEUTSCHLAND

DEUTSCHLAND

DEUTSCHLAND

VERKEHR INNERHALB DEUTSCHLANDS

DAV$I

LOKAL- 14ECHSEL-INSGESAMI

VERK, D. VERKEHRSBEZIRKE

6RENZUEBER-

SCHRE ITENDER

VERKEHR

IIüIER-
HALB
DEUTSCH-
LANOS

V=E E

DURCH-

GAIIGS-

VERKEHR

GESAI,{T-

VERKEHR

V=E E

-9-



1,3 BEFOERDERTE GUETER UND TqüIENKILO'IETRISCHE LEISTUNGEN AUF DEN BIMIEMASSERSTRASSEN IM FEBRUAR 1992

OEUTSCHLANO

GUETER-
VERKEHRS-

DICHTE

( TKl,,l:I,JST-
LAENGE )

10007

I.IA SSERSTRASSEI!6EB I ET

hIASSERSTRASSE

LUEHE
SCHI,.IIIlGE
PIIT{AU
KRUECKAU
STOER( ELBE )
OSIE
HADELNER-BEDERKESA-KAN.
NORD-OSTSEE-I«NAL
GIESELAUKqNAL, EIDER
SCHLEI FAHRI,.IASSER
UEBRIGE T,.IASSERSTRASSEN

I,{E SERGEB IET
HESER, H. -I'IIJENDEN-MINDEN
I.IE SER, M INDEN-BREI.{EN
ALLER, CELLE-HADEI',ISTORF
ALLER, HADEHSTORF-I.IE SER
!.IE SER, BREi,IEN-SEEGRENZE
HUNTE
OEESTE

I"lITTELLANDKANALGEB IE T
MLK,EERGESH. -MINDEN
STICHKANAL OSNAERUECK
t.1LK, MINDEN-BRAUNSCHHE I6
STICHKAML HAttloVER
STICHKANAL MISBURG
STICHKAML HILDESHEII.,I
STICHKÄML SALZGITTER
MLK, BRAUNSCH!.I. -MAGOEB.

HESTDEUTSCHES KAMLGEBIET
RUHRI"IASSERSTRASSE
RHE IN-HE RNE-KANAL
I,IE SE L-DATTE LN-KANAL
DATTELN-HAT.I.I-I(AML
DEK, DORTMUND-DATTELN
DEK, DATTELN-BERGESH.
DEK, BERGESH. -HERBRUM
DEK, EMS, HERBRUM-EI'IDEN
DEK, EMS, EMDEN-SEEGRENZE
EMS-VECHTE-KÄAIAL
HAREN-RUETENBR. -KAML
KUESTEISIqI!AL
EI'4S-JADE-KAML

X
135,6

327,8
244,4
7q13

782,6
13,8
5r3

0'3

440,9

-
57 r0
9'8

377,7

188,6

2,0
9r1
2r1

10,7q,3
54,3
50,9,,:

X
148,8

77,4q7,9
4ro

52,7
30,s
,5,3
6r0

80,7

-
54,9
27,0

110,6

,4,?

5,0
10,0
11 ,0
27 rB
34,5
45,0
29,0

55
35

X
304,3

a

t
8
6

I

-

7
0
0
0
0

X
2

z
2
E

-

o

:
I

288,3
4s'1
45,5
74,2
0,3

24,1
0r5
012

0r0

"oI
:

3,8
0,2

42,4

22,6_

0,0
0,1
0,0
0,5
0r3
2r4
5r5o,:

724

69
15
11
15

0

X
166, 1

579,7
273,9
74r3

329,6

"rr_

707,1

-
9'8
9'8

354,9

ttrl

-
54,3
23,6,,:

X
724,9_

7,4
22,?

,r,r_

0,4

-
22,1_

23,4

ßr;-

317,7

?,0

-
514
1,9

*,j

x
,3,9

1,5

95,5
2,8

",r_

8,0

-
28,?

t7,9
488,9

9,12\
ts,2
7,2

58,1

Xo,l

1,0

-
8,1

-
s7,8

-

-
20,7

-

2108
334
124
139
58

s
t32
35
30

5
72

3
10

135
184
44
67
27

115
29

120
13
13

5
10
11
51
74
45

109
88
38
54

599
204
142

47
70
84
Z'
26

387
101

15
119

11
3

15
18

105

649
t2
4g
60
4?
21
a7

105
53
37
2t
13
70
72

7779
52
59
83
92

737
67

242
40
60

7?8
72
10

ELBE6EBIET
ELBE, SCHMILKA-MAGDEBURG
SAALE
ELBE, I',IGB-SCHMCKENBURG
ELBE-HAVEL-KAAIAL
PAREYER-VERBIND. -KAML
UNTERE HAVEL-{,IST
HAVELKANAL
POTSDAMER HAVEL
SCHtIIELO.ISEE
BRE ITL IN6-I.4OE SERSEE
PRIIZERBER SEE
HOHET{IAUENER I{ST
ELBE, SCHMCKENBURG-HBG.
I'1UER ITZ-ELDE-I.IST
STOER(MUERITZ.ELDE )
ELBE-LUEBECK-KAML
UNTERTRAVE
ELBE-SEITENI(AML
ILMEMU
ELBE, H86. -SEEGRENZE
ESTE

7 r7_88

16

588,;
296,3

7413
457,2
15,7
12,?_

0,4

737,2
:

69,6
9,8

385,6

92?,8

54,3
191,4

0,
0,

1,
0,
4,

3,

0,
1,
1,
0,

13,7
0,0
5,9

4,3
1,9
0r9

62 ,3

0r1
23,9
0r1
0r0
0,6
0,3

70,2

oa
41,2

106,8

0,3

-
?,4

35,3
21,3,,:

2r0
9r1
2r7
.9r6
ol

3,!

X
lT rB

433,8

704 ,6
277,9
54,3

x
0r5

355,3

262,7
232,2
54,3

x
5'0

116,6

31 ,3
2L,4
?6,0

x
0
o
2
4
0
6
5
b

90
13
84
10

2
tz
1b
53

I
36

80,0
0,1

50 ,9

22,7
5,8
1,q

244,0
99,5
0,9

07 I
0,2
0,0
7,4
3,1

45,7

131,9
014

29,4
30,5
s,a
4,3

33, 1
8,7

10,1
2,7_

8,0

x 328,145,9 0,6804,9 73,2684,0 58 , 1154,4 72,4545,7 L2,2396,6 108,522A,7 27,323A,0 15,9206,7_ 3,5

139,4 16,3
- 0'0

x
5r0

51 ,9

117, 1
107,5

36 ,3

X
9r7

762,2

229,8
8r9

259,
5,

265,
o
2,

s8,
?0,

lZö,

1

x

-o
,5
,3

X
,1

,:

,8

x
8,1

18,5

x

X
106,6
61 ,7

153, 1

24,7
114,5
784,7
851,5

245

s2
185
54

959

803

648

I
958, 4
?20,2

1 206,8
1 148,4

293,9
206,2
269,6

148,6

X
830, g

L 775,6
2 490,8
4 701,0
5 678,5

7 L?5,3_

6 049,0
10 608,4

716

273 ,Ä
77,2

108 i

985
57

816
19
15
s5

159
435

46,
qgql
969,
26q,
581 ,
zSE,
260,
300,
94,

X
o
a
0
3
0
o
7
0

X
7
0
7
1
0
1
0
q

X
0
7
1
3
4
6
2
5
,_

1

232,4
0r4

X
606,2

2 039,1
3 078,3
4 150,1
5 391,4

1 169,0
16, 1

292,8
6 813,5

10 835,2
r0,7

58, ä
2?,0

x
34,7
50rB
50, 0
70r5

116,8

16r0
58,9
7217
66,0
9r6

404,5
25,0
72,3

136,2
220,3
466,2

2r9,3
012

10,3
587,2
580,2

0'1

I
X

29,5
18 ,4

772,8
312

71,7
85,4
60,8

r53,2

X
117,9q3,3
175,6
17,3

X
,0
,5

X
51,4

2 008,8
7 302,4

403,2
1 833,5
1 303,3

629,8
372,0
269,6

X
s07,6
366,1
113,8
4t7,2
3?6,4

267,8q0,q
298,3

12 001,8
17 821,4

11r 1

30
40

8
895
082

3

16,
694,
325,
62,

116,
13,
93,
31,

X
0
0
4
2
0
2
8
,_

7

x

19

72,4
29,0

723,9
49,6

X
45,3

333, o
25?,8
3{1,0
310,6
741,7
lqz,o
133,5

107,8
1,3

XX- 58,4- t62,4396,3 1 218,412,9 5SS,13,5 365,8

- 113,5
_ 289,9

240,7 4 077,04,! 726,4- 7rl

x

23,3

-
1,1

-

qs,6
30,8
7,5

83rz
51,6q2,8
13, 0

?76,i
1r3

94,2
274,4

3 801,6 2
31,5

L?0,3
25s,5
381 ,8
738 ,6
242

0
t7

a72
780

0

x
701,2
330,5
1186,9
945, 1
058,5

961 ,2
11 ,8

774,5
943,9
710 ,3

7,0

RHEINIGEBIET
RHEIN, RHEINF. -STRASSB.
RHEIN, STRASSB. -NEUB6W.
RHE IN, NEUBGI,I. -MAT{!HE IM
RI]E IN, MAAI\,I}IE IH-B IIlGEN
RHEIN, BINGEN-LUELSDORF
LAHN
I',IOSEL
SAAR, VOELKL. -SAÄRGEM.
SAAR, MOSEL-OILLII\ßEN
RHE IN, LUELSDORF-ORSOY
RHEIN, ORSOY-NL. GRENZE
RHE IN-KLEVE-+IST

428,1
1 008,3

1
2
?
4

7
8

208,3
2
5
tr
b

',,6
,b
,7
,1
,1

,o
,4
,4
,L
,4
,4

TIN{ENKI LI}.IETERBEFOERDERTE GUETER

EMPFAI{G
Vü!

VERSN{D
MCH

Z,.IISCHEN
HAEFEN

GLEICHER
I.IST

MITTLERE
TRANS-

( TKI'1: T )

PORT-
hiEITE

INS-

6ESAI,IT

DAR. AUF

SCH IFFEN

AUSLAEN-
DI SCHEN

INS-

GESAMT

DAR. AUF
AUSLAEN-
DISCHEN
SCHIFFEN

1)

LAEIIGE
OER
I,IST

V=E HAEFEN ANDER. I,.ISI

DURCH-
GANIGS-

VERKEHR

MILL. Kl.1KI'1 10007

- 10 -
1 ) SCHIFFBARE I,,IASSERSTRASSEN



1.3 BEFOERDERTE GUETER UND IONNENKILS,IETRISCHE LEISTUIIGEN AUF DEN BIIV{EMASSERSIRASSEN IM FEBRUAR 1992

DEUISCHLANO

I,IAS SE RST RASSETIGE8 IET

I,.IASSERSTRASSE

MDK, KELH. -DIETFURT 35
MDK,BACHHAUSEN-I',IAIN 116
I'1AIN, MDK-I,,rUERZBUR6 141
MAIN,HUERZEURG-ASCHBG. 167
MAIN,ASCHBG.-OFFENBACH qI
ITIAIN,OFFENBACH-RHEIN 39NECKAR 2OI

GUETER-
VERKEHRS-

DICHTE

( TKl.4:t,lST-
LAENGE )

10007

;
2
3
6
8
s

i
1
o
5

188,
359,
525,
846,

24,
3,

15,
9,

,
3

1
2o

X
5
0
3

135,
109,
138,
289,
531 ,
777,

x
,8
,6
,1
,5
,3
,6
,8
,8,!

X
,7
'1
,0

EO

97
62
56
91

255

56
0
s

x
27,0
713

53, 7
52,7,,,?

3,2

-

0

2,?
7r4
416

-
1
8
8

9

10E
419
554
875
584
982

o
2II
8
0

i
s
5
1
2
8

o
1
1
4I
8

X
130,3
7q7,9
156,0

so,; 14729,2 37191,9 70360,1 26634,3 47187,8 t24

X
32,8
10,5
18,8
216
3'9
0r3
213

8,0

74
8S

724
29
29

127

3,;
10,7
23,4
9,5

79rz
26,8

19,5
7,2

72,6
5,8

725,
265,
422,
636,
270,
620,

;
2
1
3
1I

X

DI}IAUGEBIET
D(I\IAU, KELH. -REGENSBURG
O(I\IAU, REGENSB. -VILSH.
DNAU,VILSH, -OEST, GR.

GEBIET BERLIN
BERLINER HAVEL
BE RL IN- SPANDAUE R-KANAL
SPREE-ODER-t,IST
TELTI}.I-KANAL
I,.iESTHAFENI«ML
CHARLOTTENBURGER
LANÜiEHRKAML

KAML

NEUKOELLNER KAML
MUEGGELSPREE
UEBRIGE I.IASSERSTRASSEN

273
M

725
q7

189
27
12
33
3S

3
2

11

t?
45

9C2
83
56

8
3

77
4

18
98
32
13
8I

2?
11
32
T7
83
25
18
33
15
11
58I

762
5

526
29
6?
11

8
2

9S
5

1S
51
56
15
29
23
19
47
31
?s

5

73!t8

X
97r6

113, 1
l3l,z

X
8
6I

I 73
L7
13

15
7

36§t
33I

s
1
tr
2

130
747

X

3I

25,5
7,4

16, 7
7r4

?0,7
6r2
1r0
6,S
3ro
0r1
0,0
0,1
0,3
0r0
215

6,5
3r7
0r8

t,:

.
0,9
0'8
0,1

0,9

-
0,2

0,4
0,1,,:

0,0
.

0,0

o,:

32,9
134,5
158,3

x
228,7

87 rz
270,4
76,5
36,7

8,;

-

11,;
33,5
3,?

0r1

t,;

X
10,6

772r8
44,8

X
16,1
6,0

7?,7
27,6
1,1
1ro
1,1
3,5
2r0

15,5

X
66,3
49,1

,:

75,7
5r6
9'0
a,:

50,5

X
29,0,t,:

72,9
:

7,0

x

25,5

X
3416,3
733,2
123,8
51r!

64,7
64,7_

162,9

x
383t2
173,5
546,6
138, 1
102,5

4,6
56,5
73,7
2'7

162,9

x
55,8
15, 4

1,0
0,5
0,1
0,3
0r0
0'0
0,0
0,0

0'1

4,3
3r2
0,5

0,5

.
0,0

0,3
0,0,-

0,0

,,:

215
6r9

57r0
0r3

55,0

,,:

GEBIET BRANDENBURG
HAVEL-ODER-I^IST
HOH. -FRIEDRICHSTH.l,.IST
ORANIENBURGER KÄML
VELTENER STICHKAML
RUPPINER GEI,.IAESSER
TORNI}.ISEE, ROT TST i E LF L.
FEHRBELLINER-I.IST
OBERE HAVEL-I,.IST
MUER I TZ-HAVEL-I,.IST
RHEINSBERGER GEt.lAESSER
ZECHLINER GEI.IAESSER
LYCHENER GEI,,IAESSER
TEMPLINER 6EI,IAESSER
[,.IENTOH GE'.IAESSER
FINOI,.IKAML
I,.IERBELLINER GEME SSER
SPREE-ODER-HST
DAHME-I^IST
TEUP ITZER GEI,IAESSER
STORKIilER GEI,.IAESSER
RUEDERSOORFER GEl,.lAESSER
SCHIFFBARE LOECKNITZ
OBERE SPREE-I.IST
SCHI.IIELOCHSEE
ODER
UEBR IGE I"IASSERSTRASSEN

1
1

8

X20tr
9,7

,,:

.
6,7

-

-
0,3

X
41,7

",:

-

-
5,8t,:

a1

X
a1
orl

0,3

-
0,?

t,:

x
1r0,_

0,6

tr:

3

8

X

1,0
:

1,1
:

lrb

-

_

X

,3

-
,4

x

X

0

1

LZ
1

4
137

1

X
44,6
13,5

I.lEC KLENBU RG-VORP O[.I.IE RN
ODERHAFF,KLEINES HAFF
PEENESTRO.T
ACHTERI4ASSER
UECKER
RANDO,.I
PEENE
RYCKFLUSS
RECKNITZ
FAHRT DURCH DIE BODDEN
HARNSI U.UNTERMRN$I
BUE TZO,.I-GUE SIRO.I-KANAL
6REIFSI.IALDER BOODEN
OESTL. STRALSUNOER FAHRl.I
I,IESTL. STRALSUNOER FAHRI.I
NOERDL, SIRALSUND. FAHRI.I
ItltlERE GEI.IAESSER RUEGEN
hISMARBUCHT
UEBRIOE !.IASSERSTRASSEN

2)
GESAHTVERKEHR

t,:

.
7?,?.
50, 1
6, 

_4

o,:

3,1

X
aa
,,:

2,4
:

1,6

t,:

X

X

3)
19 083,7

1 236,9

3)l0 509,5
I tt7,7

4 77A,5 ? 703,3

686,5 521,5

250,4

555,0DAR. INTERN. DURCH6.VERK. X

SCHIFFSARE I{ASSERSTRASSEN. - 2) DIE GESAI{TKILOTETER SINO OURCH RUNDIJI€EN DER EINZELNEN I,IASSERSTRASSENLAETIGEN NICHT
aDOITIINSFAEHIG. - 3) IIIF0LGE DOPPELZAEHLUIIGEN ERGIBI DIE ADDITIil DER EINZELP0SITIO./EN NICHT DIE GESÄiTSUilEN,

- 11-

BEFOERDERTE GUETER T$hIENKI LO'IETER

AIISCHEN
HAEFEN

GLE iCHER
t,IST

EMPFAI!6
Vü!

VERSAND
NACH

1)

LAENGE
DER
HST

V=E HAEFEN ANDER. I,IST

DURCH-
GAI\IGS-

VERKEHR

iNS-

GESAMT

DAR. AUF
AUSLAEN-
DISCHEN
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GESAMT

DAR. AUF
AUSLAEN-
DI SCHEN
SCHIFFEN ( TKt4: T )
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1.4 GUEIERUMSCHLAG IM FEBRUAR 1992 NACH I,.IASSERSTRASSENGEBIETEN UND AUSGEMEHLTEN HAEFEN

DEUTSCHLAND

ZU- (+) BZ'1.
ABNAHI.IE (- }

JANUAR- FEBRUAR
19S2 CEoEN 1931

x

908 582+

I,,IA SSE RSTRASSEI{GEB I ET

HAFEN

40'9+

23,5+
87,1-

29 '5+7l,4+
76,8+
79,9+
51 

'8+37,3-
100,0-
27,5+
50,0+

!
100,0-
123,8+
ar19-
50,7-
6,5-

29, 0+

8 504+
2 069-

lq 002+
3L 717+
70 522+
3 640+

618 486+
19 665-2 ß4-
13 827+
41 699+
11 995+
7 217-

16 135+
5 158-

5 S55-
38-I 774+

437 359+

59 309+
199 223+
27 862+
90 335+
5 305+

671 123+

32,4+

45'8+
32,2+
16,6+
81,3+
3'0+

15
8

L4
0

67
11
t2

0
4

20
72

0,0+
0,9*

31 ,9-
47 

'3+7,6+
a

276,3+
18, 0-

3 128. 361

q4 7t5

1 788 353

188 852

I 524 280 876 288+ 135,2+ 2 219 773588 133

4 431

425 L84

70 100
1q5 604

0+

9*

593-
158+
5gq+
773+
759+
280-

835 147

3 323

570 050

?a 677

547 992

7 754
301

45 762
108 053
86 206

354
2116 045
23 423z 484
3 657

13 657

10 280
2 964

655

4 179

533 232

60 87S
251 t04
48 787
36 521
66 300

3ß 627

18 947
58lJ2
7 48S

30 772
z0 736
6 287

23 150
11 118
51 520

RSE

ELBEGEBIET

DAR, :AKEN
BARBY
BEESENLAUBL IiIGEN
BORSCHUETZ
BRANOENBURG
BRUNSBUEITEL
DEETZ
DRE SDEN-FR IEDRICHST.
HAMBURG

36 2L7
2 370

47 516
274 99L
91 834
4 558

52 756
z 484

64 260
83 379

818 112
753 204

12S 543
618 88St3t 342
111 145
178 870

724 763
104 132
55 634

20? 855
t3a 237
60 543

123 518
41 937

364 905

s4ä
72 258
26 178
72 435
43 340
14 316

123 888

301

61 518
310 708
162 356

8 198
812 801
33 091

78 087
125 078
11 995

29 167
7? 652

5 793
551

7 8S5

39 050
135 382
721 825
873 538
775 780
6?2 946
s43 394
504 752
353 627
85 375

173 922
159 034
233 397
137 509
204 361
278 ?56
23q 542

1 194 315 1

0,9.

18, 7+
115,4+

38 0q2+
0+

_ 301

3 053 28 116
49 343 109 878
92 800
2 760 2 307

518 053 40't 767
16 480 3 063

30 731 10 968
5 273_ 8 384

72 200
2 018 4 395

400 265
- 3501105 

_

14
51

b

579
4

7 754
301

31 169
I59 22L
s2 800
5 067

925 814
1S 543

41 699
13 657

7? 200
6 413

565
3s0

1 105

2 484- 100,0-
KIEL
KIRCHMOE
LUEEECK
MA6DEBURG
N IE6RIPP
NIENBURG
POTSDAI.,I
RIESA
SCHOEIIEBECK
TAIIGERMUENDE
TORGAU
I.,IITTENBERGE
ZERBEN

hIE SERGEBIET

DAR. : BRAKE
BREMEN
BREilERHAVEN
NORDENHAH
OLDENBUR6

I,I I TTE LLANDKAMLGEB IET

DAR. !BRAUNSCHI.IEIG
BUELSIRINGEN
HALDENSLEBEN
HAT{\IOVER
HILDESHEIM
MI SBURG
OSMBRUECK
PEINE
SALZG ITTER-BEDDIN6EN

HESTDEUTSCHES KAMLGEBIET

DAR. :B0TTR0P
CASTROP-RAUXEL
DORSTEN (HERVEST)
DOR'I}'lUND

OELSENKIRCHEN
HAIrn4
HAt'I.,!-EOSSENDORF
HERNE
LEER
LUENEN
I,4ARL.BRASSERT
MUELHEIM/RUHR
MUENSTER
RHE IN-LIPPE-HAFEN
HAIWE-EICKEL

RHEINGEBIET

DAR. :AI{DERMCH
ASCHAFFENBURG
BAMEERG
BIIIGEN
BREISACII
BROHL
DUESSELOORF
DUISBURGER HAEFEN
DAR.:H(I.!BERG

RHEINHAUSEN
I.lALSUM

-
1 920+
3 449+

:
U+

350+
3 074-

7 2t7
13 032
77 420

11 75;
589

6 tzt
0, 0+,

73,6-

385 403+ 72,3+ 1 350 994

21 610+
150 138+
28 189+
85 000+
22 267+

?7 060
70 778
11 138

493 451

12 38S
261 538
47 916
51 743
77 q37

546 579+ 185,5+

q4 436+ 234,5+0+ 0,0+0+ 0,0+
66 765+ 221,3+
42 547+ 205,2+2t 772+ 336,8+
38 151+ 154,8+
10 437+ 93,9+

133 285+ 258,2+

918 635

82 489
s07 242
7S 976

722 5?t
88 567

995 206

63 383
5 842
7 469

96 937
63 283
27 459
61 301
21 555

184 905

201 480
184 175

at tr
58'4+
53,7+

235,5+
33,5+

1 548 353 2 219 476

3?
97

6

o
18

7
28

43'3+

35,3+
!

13,8+
58, 1+

536+
352+
7q9+
557+
738+ 7?4,?+
257+ 18,0+
108+ 77,2+
581+ 22,1+
947+ 54,5+

92 227
5 780

48 885
728 298
58 093
57 ?92

105 410
34 356

235 958

425 156

34 706
5 A42
6 926

2S 679
37 105
15 024
17 S61
6 639

51 017

1 710 117+ 118,3+ 4 545 t47 6 489 717 7 gqq 570+ 42,8+

12 610 219 I 700 550 6 203 207 15 903 751 3 ?93 532+ 28,7+ 29 195 566 31 55? zZA 2 356 662+ 8,1+

5+
5+
5+
4+
1+
q+
2+
6+
7+
1+
5+
8+
4-
1+
8+
1+
6+

23 33{+ 148
46 634+ 52
35 364+ 42

228 229+ 35
41 715+ 31

191 529+ 44
474 397+ 101
56 406+ 12
89 128+ 33
55 321+ 784
36 684+ 47
41 068+ 34916- 0
18 015+ 15
26 376+ 14

176 005+ 172
88 492+ 60

15 716
88 748
85 461

645 309
134 064
s37 Sr7
468 9974ß 3ß
?6q 499
30 01lt|
77 238

117 966
234 313
119 494
177 985
702 257
1116 090

29 459+ 781,9+
35 263+ 143,0+
34 166+ 154,7+

273 237+ 781,7+
43 485+ 129,5i

176 689+ 142,4+
308 119+ 201,1+
775 735+ 92,7+
73 997+ 75,1+
23 487+ 225,4+
33 052+ 126,4r
19 486+ 55,1+
23 420+ 23,4+
16 809+ 29,8+
34 591+ 55,4r
90 245+ 188,5+
45 767+ 109,9+

s45 826 1 833 554 L 322 385 3 155 943

3 78S 25 792 7 446 33 238
25 351 Z2 507 39 213 61 614
?2 086 5 896 49 356 56 252

150 345 310 622 .112 S50 523 542
33 561 50 057 15 989 77 0q6

L24 057 105 S98 195 742 300 740
t53 229 728 382 332 966 4161 348
L24 783 227 387 13 131 250 574
9A 574 - 772 Slt 172 477
10 419 18 406 15 500 33 906
26 757 48 166 11 053 5S 219
35 365 q0 702 t4 749 54 851
s9 885 79 693 43 872 123 305
56 429 S5 324 27 974 73 238
61 303 9s 894 - 95 894
47 883 132 447 5 681 138 128
47 632 25 384 62 015 87 3S9

EI,IDEN
ESSEN

0-
9-
3+
4+
8+
6+
9-
4-
7-
2-
4-

942-
528-
103+
337+
L52+
710+
81 1-
640-
080-
365-
375-

51
20
77

61
3

64
35
14
96
56

350 928
20s 073
136 737
83 753

151 365
35 797

436 260
047 652
288 585
380 q42
397 765

8

412 870
229 607
11S 634
a3 416
90 213
32 08?

501 071
723 292
302 765
475 807
454 139

8

1 590+ 1,0+
11 361+ 11,5+
3 403+ 6,4+tq qqa+ 50,7+

67 529+ 255,9+
5 514+ 39,4+

47 044- 19,1-
153 840+ 4,1+
13 009- 9,8-
33 050- 14,8-
32 A29- 74,7-

101 616 153 554
11 009 109 805
15 035 56 312

- 42 945
70 420 92 926
18 519 19 503
33 435 1S9 802

ss1 708 3 896 744
97 427 720 265
19 434 189 734

161 595 190 820

181 984 61 938
98 444 38 795
52 90S 41 277
28 501 112 945
25 397 2? 506
13 S89 984

246 8116 166 367
3 742 904 2 S05 036

733 274 22 838
222 784 170 300
223 649 ?S 225

FEBRUAR
1992

JANUAR BIS FEBRUAR

1991 19S2

FEBRUAR

1991 EMPFAIIG VERSANO ZUSAI,T,,IEN
IM FEBRUAR

1S92 GEGEN 1991

zu- (+) Bzr.r.
ABNAHME (.)

Tq\AIEN Tff{!EN

-12-



FEBRUAR
1992

JANUAR BIS FEBRUAR
FEBRUAR

19S1 EMPFAI\IG VERSAND ZUSAI'I,IEN

ZU- (+) Bä.
AEMHME (-)
IM FEBRUAR

1992 6EGEN 1391 1931 1S92

IOVIEN IMI!EN

ZU- (+) gru.
ABMHME (-)

JANUAR- FEBRUAR
1992 GEGEN 1S91

x

1.4 GUETERUMSCHLAG II'1 FEBRUAR 1992 NACH I,.IASSERSTRASSENßEBIETEN UND AUSGEI.IAEHLTEN HAEFEN

DEUTSCHLAND

74 777+
68 933+
24 7?5+

7
28

222
255

1b
27
3S
E7
28

E

21
140

0
2?
77
I

23
28

207
t2

2
74
L7
51995- 6

853+ 104
463+ 65640- I
269+ 15
408+ 53
429+ ql
469+ 115

62 532

34 378

I.,IA SSERSTRASSET{GEB I E T

HAFEN

7 629+ 6,7+
30 4116+ ?,7+
23 918+ 18,9+
27 854- 37,7-
29 395- 10,5-

273 078+ 37,5+
207 915+ 11,9+

8 850+ 2,4+
21 001- 10,0-
71 555- 5,2-
25 778+ 4,2+
24 600+ 4q,2+
z 577- 0,8-

126 111+ g,?+
66 628+ 12,0+
54 745+ 4,3+
29 q73+ 3,8+
29 816+ 33,8+
39 016+ 43,6+
s0 q22- 79,3-
71 38?- 23,4-
32 557+ 9,5+
98 270+ 17,1+450+ 0,5+
10 816- 6,5-
93 785+ 115,1+
39 582+ 78,1+
22 278- 22,7-
29 348- 4,9-
13 093+ 9,5+
13 825+ 9,7+
60 153+ 64,2+

127 709
856 750
150 499
36 156

249 773
002 744
958 012
380 560
188 577
622 6A7
634 199
80 209

300 113
497 980
621 913
331 779
810 324
118 055
128 585
169 338
233 915
415 279
673 872
95 151

156 869
257 43?
90 246
75 833

558 666
150 787
156 935
153 S03

114 080
826 304
126 581
58 010

279 168
729 066
750 097
377 700
209 578
694 335
508 481
55 609

302 684
371 869
555 285
?77 03q
780 911
88 23S
8S 569

20s 750
305 297
382 722
575 602'
94 701

157 685
203 647
50 664
98 111

598 014
137 694
143 110
93 750

20,7-
71,0+

29,7+
78,q+
57,7+
?6,3-

38 190- 87,7-
77 360- 87,7-
70 317- 35,7-
2 846- 16,1-
4 308- 100,0-
4 948+ 641,8+

5 3662 536
126 918
14 864

tr ,l o

3 155
2 436

11S 564
14 864

4 601

372-
648-
095+
843+
177+
662+
678+
579+
297+
933-
787+
880+
758+
377+
609+
004+
914-
1166-
747-
982+
885+

138
45
55
75
12
45
11
2

?4
48
77

4
82
14
3

40
30
24
40

52 350 I 503 51 953
370 074 73 874 443 S48
51 336 6 242 67 578
10 805 I 635 20 440
51 889 47 684 109 573

363 277 177 467 53q 738
441 578 549 425 991 003
742 082 48 881 190 963
702 213 5 576 107 789
428 092 347 081 775 773
227 683 97 535 325 2L8
35 016 13 S?S 48 490

118 605 26 401 145 007
484 101 274 82q 762 SZ5
258 702 56 130 31S 832
490 052 155 100 655 152
257 725 744 230 401 355
50 611 6 872 57 483q3 q79 23 868 67 347
71 365 10 055 81 430
73 604 43 815 117 419
4 989 737 745 742 735

288 249 45 534 333 883
33 326 t9 207 52 533
56 362 17 993 74 355

100 345 61 651 152 006
34 853 1 526 36 479
33 574 1 309 34 883
55 764 24 385 305 149
86 160 680 86 840
73 336 10 407 83 803
48 346 26 547 75 ß7

47 742
375 015
42 453
27 752

738 221
3t2 643
735 160
t7q 8ß
80 L27

735 495
267 639
20 igs

145 940
624 138
268 952
5S9 3S4
325 978
44 874
?2 343
93 344

119 885
167 475
284 901
34 648
79 351
7S 153
22 0t6
38 523

264 880
56 432
s9 374
35 018

EYf,IERICH
FRANKFURT
GERNSHEIM
6USTAVSBUR6
HANAU
HEILBROM!
KARLSRUHE
KEHL

34,8+
9,2+

KOBLENZ
KOELN
KREFELD-UERD INGEN
LAHNSTE IN
LEVERKUSEN
LUDHIGSHAFEN
MAINz
MAI\TIHEIM
NEUSS
NEUI{IED
NUERNBERO
OFFENBACH
ORSOY
RHE INBER6-OSSENBERG
SAARLOUI S-DILLINGEN
SCHHEINFURT
SPEYER

hESSELIN6
HIESBADEN

DI]NAUGEBIET

DAR, : REGENSBURG

GEBIET BERLIN

oAR.:8.-ALTE SPREE
. {HARLOTTENBURG
. -MASELAKEKANAL
.-OBERHAFEN NEUK.

B. -OSTHAFEN
B.-RUHLEBENER ALTARM
B. -RUI-i\4ELSBURG
B. -SUEDHAFEN
B.-UNTERHAFEN NEUK.
B. -t,.IESTHAFEN

GEBIET BRANDENBURG UND
BIM{EN6EB. MECKLENBURG-
VORPOI,4ERN

DAR, :EISENHUETTENSTADT
HOHENSAATEN
KOENIOS-hUSTERHAUSEN
NIEDERLEHME
ODERBER6
SCHWEDT

KUESTEIIGEB. MECKLENBURG-
VORPüT'IERN

DAR. 3ANLKAI,I
JARHEN

352 040 475 308 792 026

372 230 25 L08

2 210

7 354
:

1 118

315 294+ 89,6+ 1 023 788 1 310 207

953+ 115,1+
395+ 193,9+

34,5+
,4+
'5+,1+
,6-

aL

'3+,1+
,1+
,4+
,8-
,7-
,8-
,2+
,6+
,3-
,7+
,7+
,4-
,2+
,9+

,6+

STUTTGART
HEIL
WESEL

r,,l0Rr'rs
HUERZBURG

102 996+ 164,7+

75 797+ 220,5+

218 496

142 591

336 U8
227 470

117 932+ 54,0+

84 879+ 59,5+

103 767

54 844

61 761

55 331

165 528

110 175

286 419+

75 558+
48 021+

2L5-
10 995+
7 024-
4 192+

33 151-
51 133+
4 1S8-

100 682+

35 341-
17 360-
71 589-
10 392+
4 308-I 494+

28,0+

4l,5+
140,3+

,a_
113,9+

5,8-
4,9+

191,8+
33,6-
72,5+

75,8-
87,7-
19,8-
1l8,9+

100,0-
f

70 8?4
2 q36

289 581
37 652

10 265

484 413

116 165
19 796

367 270
27 ?s0
4 308

777

184 3S1
34 226I 238I 654
t7 692
85 004

298 038
26 662
12 509

138 819

,4+
I
I

,9+
,3-
,1+
,4+
,0+

551+ 454
531+
?89+
510+ 789
047- t7
103+ 672
622+ 229
954+ 195

75
2A

q
6

10
48
25
35

s
84

667 334

141 952
43 039
5 531
7 008

10 7S4
54 651

119 963
40 326
5 537

124 577

6 206
1 8115

747
3 018
z 749
4 398
7 893

3S q77
4 8L4

715 220

260 949
a2 247I 023
20 649
15 568
89 1S6

265 AA7
77 795I 311

239 s01

135 745
41 193
5 384
3 990
8 045

50 253
112 070

5 849
1 823
s 297

65 99S
14 643

980
q77
505

6 141
145 010

5 223
2 075

43 563

43 556
1S 796

797 235
t7 710
4 308

77t

B
B
B

380 994 103 419- 21,3-149 435 174 5q3 137 687- 44,7-

8 321

5 810

7 987+

5 810+

334a

I

1 645

1 365

2 100

1 050

3 745

2 475

3 745+

2 475+ a

IN56ESAMT 16 312 638 14 039 580 I 469 385 23 508 955 7 196 267+ q4,7+ q0 586 870 S7 214 0A5 6 627 215+ 16,3+

- 13 -

1
11

1

1



GEGENSTAND DER MCHTIEISUTIG

VERKEHR IIVIERHALB DER
BUNDESREPUPLI K DEUTSCHLAND

DAVO!: LOIGLVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE

HECIISELVERKEHR DER
VERKEHRSBEZI RKE

CRENZUEBERSCHRE I TENDER VERKEHR

DURCHGATIGSVERKEHR

DARUNTER VERKEHR MIT SCHIFFEN
DER BUMESREPUBLIK DEUTSCHLAND

VERKEHR II\NIERHALB DER
BUNDE SREPUPL I K DEUTSCHLAND

DAVON: LOKALVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE

2 ENTI,.IICKLUIIG DES GUETERVERKEHRS AUF BIIWEMASSERSTRASSEN

2, 1 ZUSAWENFASSENDE UEBERSICHIEN

FRUEHERES BUNDESGEBIET

GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN IN TONIT]EN

VERSAND=EMPF/t^ß

JANUAR BIS FEBRUAR

VERSAND=EMPFANG

VERSAND=EMPFAM

EMPFANG
VERSAND

VERSAND=EMPFAttIG

VERSAND=EMPFAM

7t 24t 7t7

973 392

10 268 325

ZU-( + )BA.I. ABMHME(- )
JANUAR-FEBRUAR
1992 GEGEN 1991

%

2 609 104+ 30,2+

195 144+ 25,t+

3 267 470

382 800

2 884 670

12 383 104

X

12 383 104

5 520 838

t

8,5

595,7

7 443,2
555, o

2't03,5
X

2 703,5

1 255,1

502
613

16 26S S89
7 278 079

275
359

5 425 236 5 816 481 8 632 613

501 775 471 617 l7A 2SA

4 923 1t61 5 344 864 7 854 365

8 344 783 7 g?5 206 1'5 275 S31
3 537 392 3 740 587 6 463 218

17 307 411 t7 4A2 375 30 37t 762

XXX
17 307 411 77 582 374 30 37r 762

7 685 170 8 140 91lt| 13 864 484

4 418

4 SLA

15 826 118 1 961 634+ 14,1+

994
814

2 q!3 950+

058+
861+

023+

x

023+

30r7+

6,5+
72,6+

14,5+

X

14,5+

ZUSAI{'IEN 34 789 785

x

34 789 785GESAMTVERKEHR

TOIU\IENKILOI-IETRISCHE LEISTUN/GEN MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUMEN IN MILL, TKI.4

VERSAND=EMPFAl\G 705,2 7277,3 1379,5 2032,1

7 264,3

1 875, I
738,7

3 891,7

X

3 891,7

r 876,7

1 368,2

1 803,9
847,5

4 030,8

X

4 030,8

1 365,7

013,6

411 ,1
352,4

795,6

X

7S5 ,6

302,3

z 657,3

24,8

2 63?,5

3 679,0
1 586,2

7 g2?,5

X

7 522,5

625,2+

6,3+

619,0+

267,9+
233,8+

1 1?6,9+

X

1 125,9+

398
135
776
862
467

1
562
298

36
25
73

30,8+

33,8+

30r7t
7 r9+

77,3+

16r6+

X

16,6t

16, 4+

13 ,5 11 ,3 18,5

I,.IECHSELVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE

GRENZUEEERSCHREITENDER VERKEHR EMPFANG
VERSAND

ZUSAMMEN

DURCHGAI\]6SVERKEHR

GESAI',ITVERKEHR

DARUNTER VERKEHR MIT SCHIFFEN
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

LAND-, FORSTI,iIRTSCHAFTL. UND VERI,.IÄNDIE ERZEUGNI SSE
ANDERE MHRUNGS- UND FUTTERHITTEL
FESTE MINERALISCHE BRENT{STOFFE
ERDOEL, MINERALOELERZEUGNISSE, GASE
ERZE UND T.TETALLABFAELLE
EISEN, STAHL UND NE-METALLE (EINSCHL. HALBZEUG)
STEINE UND ERDEN (EINSCHL, BAUSTOFFE)
DUEIIGEMITTEL
CHEMISCHE ERZEUGNISSE
ANDERE HALB- UNO FERTIGERZEUGNISSE
BESOTIDERE TRANSPORTGUETER

LANO-, FORSII,.IIRTSCHAFTL. UNO VERI,{ANDTE ERZEUGNI SSE
ANDERE MHRUNGS- UNO FUTTERI-IITTEL

GESAMTBEFOERDERUNG NACH GUETERABTE ILUNGEN IN TüINEN

INS6ESAHT

3 852,4 540, 1+

3

373 981
733 382

1 359'1115
2 662 2L7
2 670 659

7115 896
2 103 728

354 773
1 099 484

83 651
205 787

1
1
s
7
5
1
7
1
2

1
J
6
5
1
5
1
2

8416 991
803 645
435 650
370 66?
096 163
777 72?
925 2AS
040 803
465 873
185 992
428 965

2,
tr

11,
27,
20,
5,

19,
3,
8,
0,
ll

100

5I
1
s
2
o
0

18,
4,

2?,
3,
7,
0,
7,

100

3ro
5r9

11,0
?7,5
27 16
6,0

77 r0
2r8
8r9
0r7
717

100

1
2
3
3

536 951 708 805
037 557 902 r77
110 741 ? t1t 0t2
758 8115 3 474 016
325 770 3 239 002
90s 057 864 087
519 828 3 968 380
664 752 675 573
762 207 1 267 356
102 335 109 024
180 977 t74 702

2q5 756
939 664
?77 753
232 462
563 r7Z
773 7q4
484 204
333 225
429 563
211 359
355 079

x

X
X
x
X
X
x
x
x
X
X
x

X

I
s
3
0
1
8
5
4
1
6
s

1I
s
1
5I
0
b
0

3
5

t2
20
18

5
2r

3
7
0
1

100

765+
018+
093+
200+
009+
422+
924+
qzz+
310-
367+
887-

q7,7+
7 15+

22,6+
13,5+
7,7+
0, 1+

26,q+
28,7+

1 ,5-
13,6+
77,2-

14,5+12 383 104 t7 307 411 l7 48? 37q 30 3'1t 762 34 789 785 q q78 023+

ANTEIL DER GUETERABTEILUMEN AM GESAI,ITVERKEHR IN *

FESTE I'IINERALI SCHE BREIII\ISTOFFE
EROOEL, IIINERALOELERZEUGNISSE, GASE
ERZE UND T.IETALLABFAELLE
EISEN, STAHL UND NE-IIETALLE (EINSCHL. HALBZEUG)
STEINE UND EROEN (EINSCHL. BAUSTOFFE)
DUEIlGEMITTEL
CHEMISCHE ERzEUGNISSE
ANDERE HALB- UNO FERTIGERZEUGNISSE
BESOIDERE TRANSPORTGUETER

INS6ESAI,IT

3,1
6,0

12,2
27,7
79,?
5,3

20,3
3,8
617
0,6
1r0

100

4r1
5,2

12,0
19rg

FEBRUAR

1991

JANUAR

1992

FEBRUAR

1992 19S21991

ABSOLUT

-14-

x
X
X
X
X
X
x
x
x
X
x



ZUSAI"I.4EIIGEFASSTE GUETERHAUPT6RUPPEN(NR. DER SYSTEMATIK)

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIIG

GETREIDE (01)

VERKEHR INI{ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

FESTE MINERALISCHE BRENI{SIOFFE (2I-23)

VERKEHR II$IERHALB DEUISCHLANDS
6RENZUEEERSCHRE I TENOER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

HINERALoEL, -ERZGN., BENZoL (31-34,83)

VERKEHR ITNERHALB DEUTSCHLANDS
6RENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

DURCHGAI!6 SVERKEHR

ERZE, METALLABFAELLE (41,45,46)

VERKEHR Ii.I{ERHALB DEUISCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGANGSVERKEHR

EISEN UND STAHL, EINSCHL. HALBZEUG

VERKEHR IIV\,IERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

OURCHGANGSVERKEHR

( 51-s5 )

SAND, KIES, BIMS, TII! (61)

VERKEHR IIVIERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGAI\IGSVERKEHR

STEINE U.A. ROHMINERALIEN, SALZ (62,63,55)

VERKEHR ITWERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE I IENDER VERKEHR

DURCHGAIIG SVERKEHR

DUEIIGEI'IITTEL (71, 72 )

VERKEHR II{{ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGATIG SVERKEHR

CHEMiSCHE GRUNDSIOFFE (81 )

VERKEHR II{{ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE I TENDER VERKEHR

DURCHGAISSVERKEHR

UEBRI6E 6UETERHAUPTGRUPPEN

VERKEHR IIWERHALB DEUTSCHLAIIDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGAI!6 SVERKEHR

INSGESAMT BEFOERDERTE GUETER

VERKEHR ITUIERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE I TENDER VERKEHR

V=E
E

v

V=E
E

v

V=E
E

v

V=E
E

v

V=E
E

V=E
E

v

V=E
E

Y

V=E
E

V=E
E

V=E
E

Y

V=E
E

vDURCHGAI..IGSVERKEHR

- 15 -

14,5+

30,2+
6'5+

12,6+
x

ZU-( + )BA,J. AENAHME(-)
JANUAR-FEBRUAR
x,sz 6EGEN 1931

%

JANUAR BIS FEBRUAR

165 314
377 055
170 358

x

1 359 1415 2 110 757 2 707 072 3 435 560 4 Ztl 753

2 767 339 3 901 923 3 638 970 I 656 995 7 540 893

2 570 659 3 325 7'70 3 239 002 5 0S6 163 6 563 172

2 ENII,{ICKLUNG DES GUETERVERKEHRS AUF BIilIIIEMASSERSTRASSEN

2. 1 ZUSAI.I,IENFASSENDE UEBERSICHTEN

FRUEHERES BUNDESGEB IET

376 569
t77 85q
264 754

x

BEFOERDERUM AUSGET,,IAEHLTER GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUMEN

327 375 46a 228 650 222 7L3 737 1 118 450 q04 773+

Zqg 822+
53 272-

208 103+
x

91 991+
282 937+
92 087+

x

56,7+

750,?+
14,1-

7?2,7+
x

36'1+
5,2+

25,2+
x

0,3+

8,7-
6,3+

10,1+
x

776 093+ 22,6+

511 882+ 26,9+
441 025+ 45,2+
175 814- 31,9-xx

13,3+

29,8+
1,3-

57,9+
x

7 r7+

0,0

4,4+
317-
1r 1+
x

,l _

72 438+
21 091-I 622+

X

?84 225
563 510
77A 982

X

169 44S
282 751
386 082

x

695 550

93 932
231 578
364 1,110

x

60,7+
37, 0+
20,6+

X

2 374 ASL
880 704

2 182 602
x

7 725 567

416 136
323 853
374 571

X

zz9 775
150 874
259 633

X

L86 421
162 969
118 838

X

59 064
175 943
s2 368

x

xL7
322
114

X

418
{rb
377

2 813 667
3 937 859

789 367
x

2 L67 709
3 S89 335

499 951
X

388 443
857 315
393 211

x

854 506 1 425 224
773 774 2 080 543
199 059 396 156XX

254 559 346 5505 q75 775 5 758 705
365 830 457 977XX

875 302
908 412
927 005

X

690 024
320 244
900 677

x

1165 3116
903 544
477 t44

X

40s 956
004 868
44S 851

x

240 677
804 588
3S5 830

X

5 816 481 I 632 613 t7 ?57 it't
7 925 ?06 15 275 931 16 269 989
3 740 687 5 463 218 7 ?74 079xxx

5 425 236
8 344 783
3 537 3S2

x

3 267 q70
6 502 275
2 513 359

x

2
1

906 435
975 297
553 928

x

228 248
736 020
136 744

x

190 069
680 302
2q0 370

X

746 262
370 551
242 233

X

883 898+

645 958+
51 476-

289 415+
X

1167 009+

197 997
794 041
246 364

X

788 404

127 274
259 668
407 522

X

2
1S8 553
964 664
210 953

X

838 2A2

2
92 6402 427 3t2

156 647
X

| 626 777 1 626 688

296 663
542 4r9
787 604

X

7 247 301 2 ß0 307 2 977 q40 3 930 485 5 437 7E7 L 507 262+ 38,3+

896 878+
237 915+
372 ß9+

X

4 768+

7t 307-
?4 9L2+
51 163+

X

324 347 I 577 563
515 082 64? 789
L3'7 977 1 810 133XX

819 267 1 719 799

818 42t
397 122
504 256

x

370 455
244 780
290 675

X

664 752

u6 08s
667 318
245 823

X

290 194
504 522
252 047

X

221 971
3?t aqz
130 660

X

577 169u6 279
637 006

x

747 550

256 491
1S8 965
232 054

x

1

1

050 054
365 622
044 631

X

905 300

769 023

270 952
213 408
284 663

X

345 773

53 611
178 386
7L2 778

X

755 735

256 823
209 596
290 316

X

ß3 227
?32 655
551 419

X

733 031

360 728
763 732
208 577

X

747 tt{
4?2 035
555 419

X

527 q43
s72 373
576 757

X

28,7+

46r8+
2+
5+

31
1
X

674 473 1 040 803 1 339 225 298 422+

135 890+
158 795+

3 736+
x

1 640 454 1 516 573

204 773
345 476
115 163

X

L23

4S
13
60

881-

724-
906-
259-

X

7,6-
8,6-
3'3-
s,5-
x

1 481 0S5 1 864 685 1 8416 034 3 510 949 3 710 719 199 770+ 5,7+

785 ?74+
11 836-
26 328+

X

26,9+
0,6-
2'9+
x

12 383 104 17 307 411 77 482 374 30 377 762 34 789 785 4 418 023+

2 609 104+
994 058+
814 861+

x

FEBRUAR

1991

JANUAR

1992

FEBRUAR

1992 1991 1S92
E=EMPFAttIG

V=VERSAND

TUfV\iEN



VERKEHR II{{ERIIALB DEUTSCHLANDS

DAVü{

LOKAL- I.IECHSEL-INSGESAI.IT

VERK. D. VERKEHRSBEZIRKE

GRENZUEBER-

SCHREITENDER

VERKEHR
OEUTSCH-
LANDS

ItV{ER-
HALB

V=E E

DURCH-

6ANGS-

VERKEHR

GESAI"IT-

VERKEHR

V=E E

2.2 BEFOERDERTE GUETER UND TMNENKILü{ETRISCHE LEISTUTIGEN IM FEBRUAR 1992
AUF DEN BIT{VEMASSERSTRASSEN NACH FLAGGEN UND HAUPTVERKEHRSBEZIEHUMEN

FRUEHERES BUNOESGEBIET

VERKEHR AUF I,.IASSERSTRASSEN IIVIERHALB DEUTSCHLANDS
BEFOERDERTE GUETER IN 1 OOO T

DARUNTER BIIWEN-SEEVERKEHR

6RENZUEBER-
SCHREITENDER

VERKEHR
FLAGGE

DEUTSCHLAND
BELGIEN
FRA'IKRE ICH
GRIECHENLAND
GROSSBR I TA[\T{IEN
LUXEt,IEURG
NIEDERLANDE
UEBRIGE EG-FLAGGEN

ZUS$l.tEN

BULGARIEN

SCHHE IZ
TSCHECHOSL$IAKE I
UISARN
UEBRIGE FLAGGEN

INSGESAMT

02

1,65 122,9 458,9 5 284,7

365,5
ll

,,r_

86,2

4 895,3
65r0
6r7

72,8
742,2

,2
,r__

,8

a
0

0,1

:
,1
,2
t:

,5

25,2
16, 1t,:

27,0

,a
,0
J-

=,5
,1

70,7

X
X
X
X
X
X
X
X

x

X
x
X
X
X

X
X
X

X

8
3
tr
3
3
0
2I

7

4 530,8
59,9
4r5

72,8
655, 0

or1

0r9

76,7
1,6

7r4

1 169,7
16,7
1,0

3,0
159,5

593
375

98

I
cEo

,g
,4o

-
,6
'9

599, q
88,6
3s, g

2,4
931,0

0r3
1r5
2,4
5r8
2r0

75,t
47,A
5r3
2,9

7
L7
25
16

283
86
32
15

4

7 435,8

5'1

237,L
236,0
394,8

293,8
273,6

650,8
300,1

42,4

6,8
2 506,2_

3 505,4

6,0

247,9
2O9,7
27?,1_

308,8
205,5

222,7

45,5
86r0

179,0
317,0
179,0

16 665,2

7t,2
15,3
47,5
36,4
20,8

507, 1
116,6
34,6
?7,7

n ß2,s

8 140,9
740 ,5
149, 1

29,2
606, 4 o,;

96,4

s'1

L07,4

9r6

40, 1
0'5
or:

2t,3

62,3

,6

7

NOR9IEGEN
OESTERREICH
Pt]LEN
RUI,IAENIEN

orr
0'9

89, 4
1'6
!r4

5 816,5

1 179,0
16,8
1,1

3,0
151,3

1 361,1

3
2
0
5
4
1
4
4

,3
,6
ro
:

,1
'9

178,7

0,3
0r6
5,4
3,2
0,8

32,4
2417
0,q
1,0

847,5

7
30
10

4
134

29
2

10

4'8
0'3
1'0

7 r;_

:
70,2

724,9

103,8

86,0

.
100,0

102,5

72

DEUTSCHI
BELGIEN
FRANKRE
GRIECHENLAND
CROSSBR ITAT{!IEN
LUXEMBURG
NIEDERLANDE
UEBRIGE EG-FLAGGEN

zusAt't'tEN

BULGARIEN
NORI,.IEGEN
OESTERREICH
POLEN
RUI.IAENIEN
SCHI.IEIZ
TSCHECH0SLOllAKE I
UI{GARN
UEBRIGE FLAGGEN

INSGESAMT

1r6

70,2

78,6

1'0

1,0

616,1 278,4

40, 1

7r8

194,2

EE

-
13,3

18,9

0,4

o,i
,,r_

2,3

21,9

136, g
70 r4

77 rz

0,5

-
-

1,0

72,8

99,9

343, 0

104,4

LAND

ICH

LAND

ICH

47!,6 5344,9 7925,2 3740,7

GELEISTETE TüV{ENKILOI,IETER IN MILL. TKI'1

11,1 1350,0 1660,8

1 379,5 11,3 1368,2 1803,9

MITTLERE TRANSPORII,.IEITE IN KI'1

E

187
62
11

?.

t:

,s

0

0

X
X
X
x
x
x
X
X

X

1 965,7
169,0
51,1

,"
7 607,5

3 800,6

0'6
?,2
7,A
9r3
2r8

rzq,6
72 r7
5,8
4,4

4 030,8

0

0

7
0

0

254
?78
228

235
243

240
258
158

235
277

,9
,:

231

406

X
X
x
x
X
X
X
X
X

X

:
,4

,o
,1

,5

7

1,0

96,4

19,3

?00,0

DEUTSCHI
EELGIEN
FRAI!KRE
GRIECTIENLAND
GROSSBRI TAIÜ{IEN
LUXEMBURG
NIEDERLANOE
UEBRIGE EG-FLAGGEN

ZUSA}üEN

BULGARIEN
NORI{EGEN
OESTERREICH
POLEN
RUHAENIEN
SCHI.IEIZ
TSCHECHOSLII{AKE
UN6ARN
UEBRIGE FLAGGEN

IN56ESAHT

DEUTSCHLANO

DEUTSCHLAND

DEUTSCHLAAD

237,8

237,0

406, ä

192, I
176,5

315, 1

24,3 256,5 223t4

222,3
176,5

315,1

240,8

237,2 23,9 255,0 227,8 226,6 X 230,6

VERKEHR DEUTSCHER SCHIFFE AUF I,.IASSERSTRASSEN AUSSERHALB DEUTSCHLANDS
BEFOERDERTE GUETER IN 1 OOO T

77,7 - 77,7 2593,9. 650,8 x 3322,3
GELEISTETE TO\NENKILOI.,IETER IN MILL. TIO14,9 - 4,9 365,3 109,3 X 479,5

MITTLERE TRANSPORTI"IEITE IN KI.I62,8 - 62,6 140,9 167,9 X 144,3

86,

624,

t*,:

739, 0

616, 1

:
3

X
X
x
X
X
X
X
x

X

,2
,4
,1

;
,?

303,0

8S,7

302,;
175,0

226,8

52, 0
191 ,3
739,2
226,2
L21,9
265,0
556,0
165,7
182,5

849, 1
179,0
99, g

247,5
226,9
348,9

?7L,7
211,3

228,7

53, 1
141 ,3
164,5
255,7
73q,2
245,7
623,8
156,7
158, 4

- 16 -
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2.3 BEFOERDERTE GUETER UND TOVIENKILI},IETRISCHE LEISTUNGEN AUF DEN BINNEMASSERSTRASSEN IM FEBRUAR 1992

FRUEHERES BUNDESGEB IET

GUETER-
VERKEHRS-

DICHTE

( TKH 3l.,lST-
LAEME )

I,.IASSERSTRASSEN6EB IET

LIASSERSTRASSE

10007

X
121,9

315,5
?25tq
53,8

L5?,2
11,:

0,3

-
435,3

57,0
9r8

370,3

187,9

2,0o1
2,7

!0,7
413

53,8
50,9,,:

6,0

80,5

-
54,9
21,0
10,9

25,?

5,0
10, 0
11 ,0
27,A
34,6
45,0
29,0*,:

x
6,0

116,6

31,3
21,4
26,0

89,
13,
82,
10,
2,

12,
16,
49,

X
9r0

36, 1
44,5
30,8
7r5

83 ,0
51,5
42,8
13,9

58, S
22,0

x
32,L49,3 144,9 267,5 3118,8 4

zto,o
16, 0
58,965,5 565,3 S
9'6

X

9
1
1
0q

9

62,4
33,1

717
014
0r0,,:

r
7,7

-
1r1
012
4,4

3,8

0,0
0,0

0,1
1r6
7,4
,,r_

13,7
0,0
6,6

4,3
1,9
0,9

8
5I
0
s
6

;
2
3
2
6
1

255,6
40,!
43,8
13, 1
0r3

20,1
0,4

0,0

-
s8'9

3,8
0,2

4?,?

22,9

0,0
0r1
0,0
0r5
0r3
2,5
5r6,,:

,8
,7,t
,0
,8
,s

L72,7
l7,g
82,9

198,7
318,8
604, 7

143, 1
0,6

77 16
774,3
687,5

0,1

79
0

50

22
5
1

223
92

0
88

0
0
1
3

37

3t7
0

70
57
L2
1i

t02
27
15

3

lb
0

270
6

236
s
2ß

20
99

X
?

1
5
4

9

X
2q2,3

554,4
261,1
53,8

324,71r,!

0,4
:

729,8_

69,6
9,8

385,2

917,5

2,0
9,1
2,1

19,6
9,1

53,8
191,1t,:

16 ,9
9,3

41,1

106,5

X
157,4

550,8
250,8
63,8

294,8
11,1

r
702,3

:
9r8
s,8

353,4

X
84,9

3'6
10,3

I

8,;

47,8

20,7

:108
334
Lzq
139

58
s

132cc
30

t2
3

10
135
184

sq
67
27

115
23

r20
13
13
5

10
11
51
74
115

109
88
38
54

593
204
742

47
70
84
25
28

23

I
395,3

72,9,,:

240,74rl

649
t2
4S
60
47
2t
87

105
53
37
27
13

72

t779
52
59
83
92

137
67

242
40
50

728
'72
10

2E LBE6EB IET
ELBE, SCHMI LKA-MAGDEBURG
SMLE
ELBE, I'ßB-SCHNACKENBURG
ELBE-HAVEL-KANAL
PAREYER-VERBIND. -KAML
UNTERE HAVEL-hIST
HAVELI«NAL
POTSDAMER HAVEL
SCHhIIELü,ISEE
BRE ITL II!G-MOESERSEE
PRITZERBER SEE
HOHENNAUENER I{ST
ELBE, SCHNACKENBURG-HBG.
MUERI TZ-ELDE-I.IST
STOER(MUERITZ-ELDE )
E LBE-LUEBECK-KAML
UNTERTRAVE
ELBE-SE ITENKAML
ILMEMU
ELBE, HBG, -SEEGRENZE
ESTE
LUEiIE
SCHI,.III{GE
P I[I{AU
KRUECKAU
SIOER( ELBE )
OSTE
HADELNER-BEDERKESA-KÄN.
NORD-OSISEE.KAML
6IESELAUKANAL, E IDER
SCHLEI FAHRhIASSER
UEBRICE I.IASSE RSTRASSEN

168

79
50

4
61
35

0't,
65,
11,
o

11'

X
6,0

51 ,9

117, 1
107,6
36,3

X
a

,0
,7
,1
,0
,1

,q

X
45,9

783,q
677,0
75q,q
524,2
368, 1
227,5
t5t )a
206,2

139,4

x
,1
,9
,4
a

,;
,8
,5
,7
,1

88,:

*r:

53,ä
23,6,,:

30, o

0,4
:

22,!

23,4

Ar;-
312,7-

2,0

-
5'4
1'9

*r:

5r5

28,3

0,3
0,5

,r,i
488,9

9,1
2r7

74t2
7,?

",:

X
8r1

18,5
:

273,S
7r,1

X

,9a
,6
,3
,q
,0
,9
,0

X

898,3
710,6

11115,7
L 077,1

293,4
205,8
259, 1

148,6

X
45,3

333, 0
252,8
341,0
310,5
141,7
7Ur0
133,5

107,8
1,3

:
2,4

36,3
?t,0,,:

X
0r5

355,3

x
77 rBß2,9

703,6
27t,9
53,8

X

2s4,6

-
92,4

185,5
53,8

x
9,7

762,2

229,4
8r9

XI,IE SEROEB IET
hE SER, H, -MUENDEN-'I'4INDEN
I,IE SER, M INDEN-BREI.1EN
ALLER, CELLE-HADEI.ISTORF
ALLER, HADEMSTORF-I.IESER
LlE SER 

' 
BREI'IEN-SEEGRENZE

HUNTE
GEESIE

MITTELLANDKAMLGEBIET 3A7
MLK,BERGESH. -MINDEN 101
STICHKÄNAL OSMBRUECK 15
MLK,MINDEN-BRAUNSCHI.IEIG 119
STICHKANAL HAIWOVER 11
STICHKAML MISBURG 3
STICHKAML HILDESHEII.,I 15
STICHKAML SALZGIITER 18
MLK,BRAUNSCH!,I.-tIAGDEB. 105

I,.IE SIDEUTSCHE S KANALGEB IET
RUHRI,.IASSERSTRASSE
RHEIN-HERNE-I(AML
I"IE SE L-DATTE LN-KANAL
DATTELN-HAI,H-IGML
DE K, DORTi.,IUND-DATTE LN
DEK, DATTELN-BERGESH,
DEK,BERGESH. -HERBRUM
DEK,EMS, HERBRUM-EMDEN
DEK, EMS, EMDEN-SEECRENZE
EMS-VECHTE-KAML
HAREN-RUETENER.
KUESTEN-I«NAL

-KAI{AL

EMS-JADE-KANAL

RHEIIIGEBIET
RHEIN, RHE INF. -STRASSB.
RHE IN, STRASSB. -NEUBGI.I.
RHE IN, NEUBGI.I. -{,1AMIHE IM
RHE IN, MAI{{HE IM-BII{GEN
RHEIN, B IIlGEN-LUELSDORF
LAHN
MOSEL
SAAR, VOELKL. -SMRGEt.t,
SAAR, MOSEL-DI LLII{GEN
RHEIN, LUELSDORF-ORSOY
RHEIN, ORSOY-iIL. GRENZE
RHE IN-KLEVE-+JST

7,;
:

262,3
232,2

53 ,8

X
914, 0

57 13
74L,5

1S,3
14,0
95,9

169,7
359,4

X

,0
,5E
,3
,0
,2
,7

,:

,s

x
,1
,2
,9
,2
,9

,3
,1
,8
,2
,2
,7

014

45
434
959
264
563
175
259
300
g4

232

345
40s
393
1165
474

516
Ib

292
580
5118

10

108 i

X
2
s
s
4
0
5
5
1

3
1
1
5
1
0
6
3
6

o
3
o
2
2
0
s
1
7

8
4
s
0
8
1
6
6
0

!
0

I
6
3
6
4
8
2
3o

:
3
0

784,
12,
37,
84'

762,
344,

101,
0,

10'
q39,
4S)8,

0,

53
z4

0
20

0
0
0
0
7

727
0

28
30

s{
30

8
10
2

8

034
bt

070
20
20

114
184
769

61
s48
292
403
572
237
529
377
269

276
1

X559,6 380681,8 700s2a,9 1857726,4 2 376091,9 2 955

7L0,2 47r40,q 11298,3 774717,0 5 815531,8 7 57511,1 7

1
s
s
5

10
10

887

727

X
29,5
18,4

166 ,5
312
8,4

85, 4
60,8

132,6

X
16,0

694, 0
329,0
62,2

114,8
L3t2
93,8

"r,:
L9,1

x
208,3
s28,7
007,8
98,2

274,4

30,0
40,4
8,4

592,9
082,4

3r4

t77
43

176
77
72
29

723
49

289,9
017,0
125,6

7,7

587,i

?
68,4

762,4
7 278,4

599, 1
365,8

113,5

X
282,8

1 091,3
1 806,5q 016,2
4 443,9

566,5

4 766,5I 318,7

x

1

4
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BEFOERDERTE GUETER TSV{ENKI Lü.4ETER

Z.IISCHEN
HAEFEN

GLEICHER
l^lST

EMPFAIIG
VON

VERSAND
MCH

DAR. AUF
AUSLAEN-
DI SCHEN
SCH IFFEN

INS-

GESAMT

DAR. AUF
AUSLAEN-
DI SCHEN
SCH IFFEN ( TKI',|: T )

I.IITTLERE
TRANS-
PORT-
HEITE

DER
!IST

LAEME

1 )

V=E HAEFEN ANDER, I^IST

DURCH-
GAIIGS-

VERKEHR

INS-

GESAMT

Kl.,t 10007 MILL, Kl,l

1 ) SCHIFFBARE I"IASSERSTRASSEN.

X
6
7
6
5
8
5
7
1

x
4
b
s
2
1I
2
4

1

i
3

1
1

1



BEFOEROERTE GUETER TOWENKILO4ETER

Z.IISCHEN
HAEFEN

GLEICHER
I,.IST

EMPFATIG
vo{

VERSAM
NACH

1)

LAEIIGE
DER
I.,IST

V=E IIAEFEN ANDER. I,.IST

DURCH-
GA'{GS-

VERKEHR

INS-

6ESAHT

DAR. AUF
AUSLAEIV-
DISCHEN
SCHIFFEN

INS-

GESAI,IT

DAR. AUF
AUSLAEN-
DISCHEN
SCHIFFEN (TKM:T)

MITTTERE
TRAAIS-
PORT-
XEITE

Kt4 10007 MILL. Ktl

2.3 BEFOEROERTE GUETER UND TüV{ENKILO{ETRISCHE LEISTUTIGEN AUF DEN BIMEIU^IASSERSTRASSEN IM FEBRUAR 1992

FRUEHERES BUI\DESGEB IET

GUETER-
VERKEHRS-

DICHTE

( TKI.'!3!.lST-
LAEME )

10007

I,.IASSERSIRASSEI{GEB IET

l.lASSERSTRASSE

MDK, KELH. -OIETFURT 35
MDK,BACHHAUSEN-I"IAIN 116
MAIN,MDK-I,,IUERZBURG 141
MAIN,T,iUERZBURG-ASCHBG. 167
i4AIN,ASCHBG.-0FFENBACH 41
MAIN,OFFENBACH-RHEIN 39NECKAR 207

DII{AUGEBIET
, KELH. -REGENSBURG

REGENSB. -VILSH.
VILSH. -OEST. CR.

GEBIET BERLIN
BERLINER HAVEL
BE RL IN-SPANDAUER-I«ML
SPREE-ODER.+IST
TELTü,,1-KAML
I,.IESTHAFENIGML
CHARLOTTENEURGER I(AML
LAI{D9IEHRI«ML
NEUKOELLNER KAML
MUEGGELSPREE
UEBRIGE l{ASSERSTRASSEN

L29,?.
191,9
360, 1
634,3
187,8

X
97rG

113, 1
737,2

422,L
536,3! 270,1
520,9

12q,5
265,2

X
32,9

134,5
158,3

X
151,1
q9,7

L23,7
64,2
6,7
2,5
5,7

6r,?
7,7

X
24,2,,,:

-

-
5r54rl
0'9
0,1

0,2

x
,0
'1
:
,:

,2

t:

:
X

X

74,;
89,2

72q,9
29,8
29,8

127,0

50,;

X
10,6

1L2,8
44,4

3,6
70,7
23,4
9,6

79,2
26,8

,7
,4
,0
,1
,0
,9

,0

,;'

14,i
37,q
70,5
26,1
47,2

724,4

5
4
7{

72 r0
4r7
0r5
4,7
2r5
0'0
0'0
0r1
0,3

0,s

x
22,9
4'5
213,,:

195, O
419,1
554,1
875,4
584,9
982,8

x
130,3
7q7,9
166,0

X
259 ,9

75 rB
304,S
721,7
11,9
4r6

63,2
67,2-

25,2

1

-
188, 1
359,8
529,8
845,9

53,;
97,2

ß5,;
109,3
138, g
249,7
631,2
7L7,9

62,3
55,6
91rB

255,q

xI
6I

x
21,0

713
45,4
48,8,,:

:

-
,4
,1

,9E

24
3

15
s

25
1

16
7

19,5
7,2

12,6
5'8

312
2r0
0,5

X

3I
56'

0,
4,

D(NAU
Dü{AU
DO{AU

X
73,5
!7 r0
13,3

I

25

273
42

724
47

189
27
t2
33
39

3
2

11
s

72
116

902
83
56I

3
77

4
18
s8
32
l3
8I

22
1l
32
17
83
25
18
!B
15
11
58I

L6Z
5

526
29
62
1tI
2

99
5

19
51
56
15
29
23
19
41
31
2E
5,

6EBIET BRANDENBURG
HAVEL-ODER-{,.IST
HOH. -FRIEORICHSTH. I,.IST
ORANIENBURGER I(AtllAL
VELTENER STICHIGML
RUPPINER G€!.IAESSER
TORNCI{SEE, ROTTSTIELFL.
FEHRBELL INER-I,{ST

X
15,7
7,9

13,q
20,6
1,6
1r0
1r0
317

74,t

0
0
0
0
0
0

130
147

X
223,1
35,3
29,9
35,?

61 ,4
61,1

x
15,8
716

229,5
33,6
9r3
4r6
1r8a,:

x
72,4

0

0

2,7
1,8t,:

0,4

.
0,0

0,3
0,0
0r0

r
:

0,0
o,:

-

0,1
0,0

0,0

0r0

0
0
0

0

0

0

2,0

6r3

X
2L,2

917

s,3

.
0,3

X
1r0t,:

0,6

t,:

-

x
27,6,r,:

.
5,7

77 13
1,7_

o,:

0,3

25,2

x
24,1,0,:

4,0,,:

0,3

X
3r5
,,r_

-
-

7,7
15,6

717

,,:

x

1,0

-
1,1
:

1,6

-

-

X

x

I

I

x

X

I
*,1

:

.
81,0
5,9
9'0
a,:

114,0

?
0

0

0

8

X
29r0,t,:

18, 0

-
7,0

^,:

OBERE HAVEL-I,.IST
MUERITZ-HAVEL-{.IST
RHEINSBERGER GEI,IAESSER
ZECHLINER GEMESSER
LYCHENER GEMESSER
TEI.{PL IIIE R GEI,.IAE SSE R
t^lENT0,l GEI{AESSER
FINü,{I(AIAL
I{ERBELLINER GEI.IAESSER
SPREE-ODER-+IST
DAHME-I.IST
TEUPITZER GEMESSER
STORKO,.IER GEMESSER
RUEDERSDORFER GEMESSER
SCHIFFBARE LOECKNITZ
OBERE SPREE-I.{ST
SCHI{IELOCHSEE

x
?,0,,:

1,1
:

.:Irt

t,:

-

2

OOER
UEBRIGE I,.IASSERSTRASSEN

MEC KLENBURG-VORP II'IGRN
ODERHAFF,KLEINES HAFF
PEEI{ESTRI}I
ACHTERl,lASSER
UECKER
RA{DO.I
PEENE
RYCKFLUSS
RECIOIITZ
FAHRT DURCH OIE BODDEN
I{ARNfl,{ U. I,NTERI{ARNI}I
BUETZOrcUE STRO.I-KAI{AL
6REIFSI.IALDER BODDEN
OESTL. STRALSUNOER FAHRX
I.IE STL. STRALSUNOER FAHRI"I
NOERDL. STRALSUIO. FAHRI{
IIV{ERE 6EI.IAESSER RUEGEN

I,.I I SI'IAREUCHT
UEBRIGE HASSERSTRASSEN

8

GESAT.{WERKEHR

DAR. INTERN. DURCHG.VERK.

1) SCHIFFBARE I,.IASSERSTRASSEN. - 2} INFOLGE DOPPELzAEHLUIIGEN ERGIBT DIE ADOITII}\I DER EINZELPOSITIOIEN NICHT DIE 6ESAXTSUI,?IEN.

_18_

230.6
2

3417,9r
)4 4030,8 2065,2

2l
L7 ß2,4xx

x



zu- (+) Ba"l.
ABNÄHI.4E (-)

JANUAR- FEBRUAR
1992 6EGEN 1391

%

451 156 707 277 613 036 1 320 313 869 157+ 192,7+ 1 834 168 2 580 957 746 789+ q0,7+

hIASSE RSTRA SSEIIGEB I ET

HAFEN

TAIIGERMUENDE
TOROAU
I^IITTENBERGE
ZERBEN

I,IESERGEB IET

DAR. :BRAKE
BREMEN
BREMERHAVEN
NORDENHAM
OLDENBURG

MI TTELLANDKANALGEB IEI

DAR.:BoTTRoP
CASTROP-RAUXEL
DORSTEN (HERVESI)
DORT14UND
EMDEN
ESSEN
6ELSENKI RCHEN
HAIfi
HAMM-BOSSENDORF
HERNE
LEE R
LUENEN
MARL-BRASSE RT
MUELHE It,I/ RUHR
MUENSTER
RHE IN-L IPPE-HAFEN
I,.IANNE-EICKEL

188
818
153
201
184

359+

309+
223+
862+
335+
305+

32,q+

45,8+
32,2+
16,6+
81,3+

3,0+

2,4 GUETERUMSCHLAG II,4 FEBRUAR 1S92 MCH hASSERSTRASSENGEBIETEN UND AUSGEI,,IAEHLTEN HAEFEN

FRUEHERES BUNDESGEB IET

679 769+ 276,3+ 1
4 280- 18,0-

38 042+

385 403+ 72,3+ 1 350 gS4 1 788 353

31 717+

73 827+

'6

310 708

812 801
33 091

78 087

11,4+

51,8+
37,3-
?L,5_+

486+
66:-

18
19

278 991

194 315
52 756

64 260

51 158+ 47,3+

t

129 543
618 88S
\37 342

21 610+ 35
150 138+ 58
26 189+ 53
85 000+ 235
22 267+ 33

918 635

82 489
s07 242
74 976

122 527
88 557

425 t84
70 100

145 504
27 060
70 774
11 136

493 451

12 389
261 538
47 916
51 743
77 q3t

533 232

60 879
257 t04
48 787
36 521
66 300

335 316

5+
4+
7+
5+
5+

:
3+
2+
8+
8+
9+
2+

3S 050
135 382
rzL 825
873 538
175 780
8?2 956
943 394
50s 752
353 627
85 375

173 522
159 034
233 397
137 509
204 367
z7a 256
?35 582

13 /lb
88 748
85 461

645 309
134 064
q37 4t?
468 997
448 346
264 49S
30 048
77 238

117 966
?35 373
119 494
177 985
102 257
1q6 090

29 469+ 781,9i
36 253+ 143,0+
34 166+ 154,7+

273 237+ 787,7+
43 485+ 129,6+

176 889+ 142,4+
308 119+ 201,1+l!5 735+ 92,7+
73 997+ 75,1+
23 487+ 225'4+
33 062+ 125,4+
19 486+ 55,1+
23 q20+ 23,4+
16 809+ 29,8+
34 591+ 56,4+
90 245+ 188,5+
45 787+ 109,9+

33 238
61 614
56 252

s?3 5A2
77 046

300 740
451 348
240 5i8
t72 477
33 906
5S 219
54 851

123 305
73 238
95 894

138 128
87 399

7 446
39 213
4s 3s6

112 960
15 S89

L94 752
332 966
13 131

t72 S7r
15 500
11 053
74 749
43 612
27 974

5 681
52 015

25 792
??. sol
6 896

310 6?2
60 057

105 9S8
128 3AZ
227 3A7

18 406
48 156
40 702
79 693
45 324
95 8gS

732 547
25 384

3 759
25 351
22 086

150 345
33 561

124 051
753 ?29
L24 743
sa q74
10 41S
26 157
3s 355
9S 885
s6 429
61 303
47 883
47 632

1 5901 1,0+
11 361+ 11,5+
3 403+ 6,4+lq q44+ 50,7+

67 529+ 265,9+
5 514+ 39,4+

47 04q- 79,7-
153 840+ 4,7+
13 00s- 9,8-
33 050- 14,8-
32 829- 74,7-

163 554
109 805
56 312
4? 945
92 526
19 503

1S9 802
8S5 744
120 265
18S 734
190 820

101 616
11 009
15 035

70 s?0
18 51S
33 435

991 708
37 S?7
13 434

151 595

161 364 61 938
98 444 98 796
52 909 $ 277
28 501 42 945
25 397 22 506
13 989 984

246 846 166 367
3 752 904 2 905 036

733 274 22 838
222 ?85 170 300
223 659 29 2?5

1

759 227

925 814
19 543

41 699

43 343 109 878

518 osä 407 761
16 480 3 063

30 731 10 958

108 063

2ß 045
23 823

3 557

ELBEGEB IET

DAR. :AKEN
BARBY
BEE SENLAUBL INGEN
BORSCHUETZ
BRANDENBURG
BRUNSBUETTEL
DEETZ
DRE SDEN-FRIEDR ICHST
HAI'4BUR6
KI EL
KI RCHPIOE SER
LUEBECK
I.IAGDEBUR6
NIEGRIPP
NIENBURG
POTSDAH
RIESA
SCHOENEBECK

852
772
204
480
175

q37

EO

199
27
90

tr
111 145
178 870

37,8+

.u,1,

58, 1+
724,2+
18,0+
77,2+
22,1+
54,6+

6q6 579+ 192,8+

44 436+ 234,5+

1 491 757

92 ?27

2 055 140

724 743

553 383+

334+ 148,5+
634+ 52,5+
364+
?29+
716+
529r
397i
406+
7?8+
327+
684+
068+
916-
015+
376+
005+
492+

DAR, :BRAUNSCHI4EIG
BUELSTR IlrlGEN
HALDENSLEBEN
HANhIOVER
H I LDESHE I14
MI SBURG
OSNABRUECK
PEINE
SAL26 ITTER-BEDDINGEN

981 895

53 383

563 507

za 677

472 388

34 706 32 536+

74 557+
72 138+I 251+
18 108+
7 581+

1?8 9q7+

q2,6+
35 ,4+
31, 1+
q4,4+

101,2+
L2,6+
33,7+

184,1+
47,5+

23
45
36

zza
41

191
474
56
89
55
36
41

18
26

176
88

61 9112- 15,0-
20 528- 8,9-
17 103+ 14,3+337+ 0,q+
51 152+ 67,8+
3 710+ 11,6+

64 811- 12,9-
35 640- 0,4-
14 080- 4,7-
96 365- 20,2-
56 375- 12,4-

83 416
90 213
32 047

501 071
723 292
302 765
476 807
454 139

_
?02 855
130 231
60 543

123 518
41 937

364 905

350 928
209 073
136 737
83 753

151 365
35 797

436 260
8 087 652

288 685
380 452
3S7 754

-
728 294
58 093
5t ?92

105 410
34 356

235 S58

-
66 765+ 227
42 5q7+ 205
27 t7Z+ 336
38 151+ 154
10 437+ 93

133 285+ 258

-
96 937
63 283
27 459
61 301
21 555

184 905

-
24 679
37 105t5 024
17 961
6 539

61 017

:
72 Zsg
26 774
12 435
43 340
14 915

123 888

18 S47

30 772
20 736
6 287

23 r50
11 118
51 620

I^IESIDEUTSCHES KAMLGEBIET 7445826 1833554 7322385 3155943 1710117+118,3+ 4545147 6489717 7944570+ q2,8+

34,8+
0 14'

15, 1+
14,8+

172,7+
60,6+

12 610 219 I 700 550 6 203 201 15 S03 751 3 293 532+ 26,1+ 29 195 556 31 552 ?28 2 356 662+ 8,1+

stz 870
229 501
119 53S

8

RHE III6EB IET

DAR.:ANDERNACH
ASCHAFFENBURG
BAMBERG
BIN6EN
BRE I SACH
BROHL
DUESSELDORF
DUISBURGER HAEFEN
DAR.:HII.IBERG

RHEINHAI,]SEN
t,lALsut4

FEBRUAR
1992

JANUAR BIS FEBRUAR
FEBRUAR

1391 EI.4PFAI!6 VERSAND ZUSAI"["IEN

ZU. G) BzJi.,
ABNAHI'IE (-)
IM FEBRUAR

1SS2 GE6EN 1991 1gs1 1SS2

TONAIEN % TOtV!EN
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FEBRUAR
1992

JANUAR BIS FEBRUAR
FEBRUAR

1S91 EMPFAI!6 VERSAND zusAtilEN 1992 GEGEN 19S1

2U- (+) Bz{,
ABMHME (-)IM FEBRUAR

1991 1992

TO\AIEN % TO{{EN

2.4 GUETERUI,ISCHLAG IM FEBRUAR 1932 NACH MSSERSTRASSENGEBIETEN UND AUSGEI,.IAEHLTEN HAEFEN

FRUEHERES BUNDESGEBIET

102 996+ 164,7+

75 797+ 220,5+

336 433+ 189,0+

75 9531 115,1+

48 510+ 789

335 1U8

2?7 470

177 932+

84 879+

54, 0+

59r5+

986 48S 355 101+ 56,2+

75 558+ 41,5+
48 021+ 140,3+275- 2,3-
10 995+ 113,9+

z)- (+\ g ,
ABMHME (-)

JANUAR- FEBRUAR
1S92 GE6EN 1S'91

7 629+
30 445+

25 778+
24 600+
2 571-

4 792_+ 4,

51 133+ 191,
4 198- 33,

700 682+ 72,

%

t{ASSERSTRASSETSEBIET

HAFEN

ET'['IERICH
FRANKFURT
GERNSHEIM
GUSTAVSEURG
HANAU
HE I LBR$AI
KARLSRUHE
KEHL
KOBLENZ
KOELN
KREFELD-UERDIN6EN
LAHNSTEIN
LEVERKUSEN
LU0{.IIGSHAFEN
MAINz
MAI\I!HEIM
NEUSS
NEUI,.IIED
NUERNBERG
OFFENBACH
ORSOY
RHE INBERG-OSSENBERG
SMRLOUIS-DI
SCHI,IEINFURT
SPEYER

LLINGEN

STUTTGART
I,.IE IL
t,.IESEL
t,.IESSELItlc
I,.IIESBADEN
r,,l0Rl,,ts
IIUERZEURG

DO{AUGEBIET

DAR.:REGENSBURG

GEBIEI BERLIN

DAR.:8.-ALTE SPREE
B. -CHARLOTTENBURG
B. -I{ASELAKEKAML
B.-OBERHAFEN NEUK.
B. -OSTHAFEN

778 072 333 581 180 864

5 141

28 395+
4 551+
5 531+

260
a2
s

20

89

949
247
023
54S

196

6 17+
3 r7+

18,9+
37,7-
10,5-
37,5+
11 ,9+
2 r4+

10,0-
s,2-
4'2+

44,2+
0,8-
9,2+

72,0+
4,3+
3,8+

33,8+
43,6+

23,4-
8r5+

17, 1+
0,5+
6,5-

46, 1+
78, 1+
22,7-
4,9-
9,5+
9,7+

84,2+

121 70S
856 750
150 499
36 156

2q9 773
002 144
958 012
380 560
188 577
6?2 681
534 19S
80 209

300 113
497 980
621 913
331 779
810 324
118 055
128 585
169 338
233 915
475 279
673 872
95 151

156 859
297 432
s0 244
7s 833

568 666
150 787
156 935
153 903

114 080
826 304
125 581
58 010

279 76A
729 066
750 097
37t 700
209 578
634 336
608 1181
55 603

302 584
371 863
555 285
277 035
780 911
88 239
89 569

209 760
305 297
382 722
575 602
94 701

167 685
2.03 647
50 564
98 111

598 014
137 694
143 110
s3 750

29,7+
18, 4+
57,7+

5'4+
27,5+

140,1+
0,6-

22'2+
77 

'1+9,3+
23,t+
?8,L+

201,4+
7?,8-
2,7-

14,8-
!7,2+
51 ,6+5,3-

704,7+
65'7+
9'4-

15,2+
53 ,9+
41'1+

115,6+

7q 77]+
68 933+
2q 725+
7 372-

28 648-
222 095+
255 843+

16 117r
27 66?+
39 678+
57 579+
z8 291+

s33-
138 787+
45 880+
55 758+
75 377+
12 609+
45 004+
11 914-
z %6-

?s 74r-
48 982+
17 885+
4 996-

82 853+
14 1153+
3 540-

40 269+
30 408+
?4 429+
40 469+

61 S53
443 948
67 578
20 440

109 573
534 738
991 003
190 963
107 789
775 7t3
325 278
48 490

145 007
782 525
314 832
655 152
401 355
57 483
67 3q7
81 430

117 419
742 734
333 883
52 533
74 355

162 006
36 479
34 883

30s 149
86 840
83 803
75 487

I 603
73 874
6 2q2
s 635

47 884
L77 ß7
549 425
48 881
5 576

347 081
97 535
13 S7S
26 401

27A 824
66 130

165 100
144 230

6 472
23 868
10 055
43 815

737 745
45 634
13 207
17 S93
61 661
1 626
1 309

249 385
580

r0 407
26 s41

52 350
370 074
61 335
10 805
61 889

363 ?71
sql 578
L42 042
702 2t3
428 092
227 683
35 015

118 605
484 101
244 702
490 052
257 125
50 611
43 479
71 355
73 504
4 989

2A8 259
33 326
56 352

100 345
34 853
33 574
55 764
86 160
73 396
418 9115

47 782
375 015
s2 853
27 752

738 2?1
312 643
735 160
174 8116
80 727

735 495
257 639
20 19S

145 940
624 138
268 952
5S9 394
325 978
s4 a7q
22 3E3
s3 344

119 885
767 475
284 901
34 6118
79 351
79 153
22 076
38 523

264 880
56 432
59 374
35 018

23 918+
2L 854-
29 395-

273 078+
207 915+

8 860+
21 001-
71 555-

1
11

26,3-
20,7-
71 ,0+
34,8+

9 r2+
34,5+

11

1 126 111+
56 628+
54 745+
29 473+
29 816+
39 016+
40 u2-
77 342-
32 557+
98 270+

450+
10 815-
93 785+
39 582+
22 278-
29 348-
13 093+
13 825+
60 153+

62 532

34 378

103 767

54 844

61 761

5s 331

165 528

110 175

218 496

142 591

;*
8r
o-
5+

631 388

184 391
34 226I 238I 654

85 004

26 66,
12 50S

138 81S

193,
46q,

35 103+ 672,
4 622+ 229,

84 954+ 195,

514 445

141 952
43 039
5 531
7 008

54 651

40 3za
6 637

128 5t7

6 206
1 846

147
3 018

4 398

34 47;
4 814

779 220

7ß
1S3
384
990

253

84ä
823
297

9+
4+t
9+

i*
q+
0+

35
47

5
3

50

1I

65 999
14 643

980
4r!

2?ä
015
563

B.
B.

77 795
8 311

239 501

5
2

43

-RUHLEBENER AL
-RUI'14ELSBURG
-SUEOHAFEN

B.-UNTERHAFEN NEUK.
B. -I{ESTHAFEN

GEBIET BRANDENBURG UND
BII'I{EI!GE8. MECKLENBURG-
VORPüI{EfiN

DAR. : E I SENHUETTENSTADI

NIEDERLEHME
OOEREERG
SCHI,{EDT

KUESIEI\IGEB. T,ECKLENBURG-
VORPI}t.,IERN

DAR.:ANLI«I,I
JARI'IEN

IN56ESAI,IT 15 616 2S3 13 741 687 S 218 823 22 960 510 7 34q 2D+ 47,0+ 39 267 516 45 789 312 6 521 795+ 16,6+
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FEBRUAR

1991

JANUAR

1992

FEBRUAR

1992 1991 1S92

ABSOLUI

GEGENSTAND DER NACHI,{EISUT]C

3 ENThICKLUNIG DES GUETERVERKEHRS AUF BIiVIEMASSERSTRASSEN

3. 1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHTEN

NEUE LAENDER UND BERLIN-OSI

GUEIERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN IN TONNEN

JANUAR BIS FEBRUAR

588 258

18 514

569 644

652
176

086

X

086

zu-(+ )Ba,{. ABMHME(-)
JANUAR-FEBRUAR
1992 GEGEN 1991

DAVOI!: LOKALVERKEHR DER
VERKEHRSBEZ I RKE

!.IECHSELVERKEHR DER
VERKEHRSBEZI RKE

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR EMPFANG
VERSAND

DURCHGAT{GSVERKEHR

VERKEHR
BUNDE] 616 404

38 611

577 733

694 284

X

594 284

3,4

57,q

14,6
27,4

702,7

X

102,7

86,0

28 146-

19 S97-

I 149-

45 879+
54 069+

81 802+

X

81 802+

416-

51,8-

7,4-

INNERHALB DER
SREPUPLIK DEUTSCHLAND VERSAND=EMPFANG

VE RSAND=EMPFA116

VERSAND=EMPFhI6

ZUSA}T.4EN

GESAMTVERKEHR

VERSAND=EMPFAM

VERSAND=EMPFAM

Et'1PFAIIG
VERSAND

GESAI'ITVERKEHR

347 507 315 125 273 133

37 395 10 325 8 289

310 112 304 800 26S 845

I 307
20 715

892
657

674

x

674

4,6

74
113

49
115

411

411

364 47?

X

364 472

5+
159
130

2A 773
49 107

24 760
66 519

377 529

X

377 523

357 200

31,2

3r4

5?,2

1r1

57,2

24,8
57 ,6

8,5-

2,3-

6,2-

11 ,8+

X

11,8+

74,7-

68,7-

10 ,8-
70,q+

710,2+

31,1+

X

31,1+

7 15+

683,
s,

18,
18,
81'
58,
53,

79,
60,

744,

776

776

DARUNTER VERKEHR MIT SCHIFFEN
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

VERKEHR IIWERHALB DER
BUNDESREPUPLIK DEUTSCHLANO

DAVONs LOKALVERKEHR DER
VERKEHRSBEZIRKE

hECHSELVERKEHR DER
VERKEHRSBE2I RKE

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGAIIGSVERKEHR

DARUNTER VERKEHR I,1IT
DER BUNDESREPUBLIK

SCH IFFEN
DEUTSCHLANO

27,8

4'8
10,9

46, g

X

2r,3
6,6e2a

67 12

X

351 329 314 084 650 302 665 413 15 111+ 2,3+

TONII{ENKILI}.IETRISCHE LEISTUNGEN MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN IN I'IILL. TKI"I

30,5 27,7 8o,8

0,6 0r5

VERSAND=EMPFAM 29,9

18r3
?s,7

73rq

X

73,4

ZUSAI'3,1EN

45,9 67,2

44,639,2 q7,a

GESAMTBEFOERDERUNG NACH GUETERABTEILUT]€EN IN TONNEN

70,2+
30,2+

134,6

X

134,6

9?,q

31 ,9+

x

31'9+

6,5+

32 676+

26 706+
2.7 962-

67
700-
286-
981-

LANO., FORSThIRTSCHAFTL. UND VERI,IANDTE ERZEUGNISSE
ANDERE NAHRUIIGS. UND FUTTERMITTEL
FESTE MINERALISCHE BRENNSIOFFE
ERDOEL, MINERALOELERZEUGNISSE, GASE
ERzE UND METALLABFAELLE
EISEN, STAHL UND NE-I{ETALLE (EINSCHL. HALBZEUG)
STEINE UND ERDEN (EINSCHL. BAUSTOFFE)
OUEIIGEMITTEL
CHEMISCHE ERZEUGNISSE
ANDERE HALB- UND FERfIGERZEUGNISSE
BESONDERE TRANSPORTGUETER

INSGESAIII

LAND-, FORSÜJIRTSCHAFTL. UND VERI,.IANDTE ERZEUGNISSE
ANDERE MIIRUIIGS- UND FUTTERMITTEL
FESTE MINERALISCHE BREIV{STOFFE
ERDOEL, MINERALOELERZEUGNISSE, GASE
ERZE UNO METALLABFAELLE
EISEN, STAHL UND NE-METALLE (EINSCHL, HALBZEUG)
STEINE UND ERDEN (EINSCHL. BAUSTOFFE)
DUEISEMITTEL
CHEMISCHE ERZEUONISSE
ANDERE HALE- UND FERTIGERZEUGNISSE
BESOIDERE TRANSPORT6UETER

INSGESAI.4T

3 q75
6 650

190 215
10 134
28 905I 197

115 489
72 920

500
1 044

377 529

37 458
15 341

303 008
25 773
5S 4S0
15 537

?a9 514
26 632

534
2 357

352

776 085

15 591I 90S
725 357

690
34 198lq 023

155 096
7 742

634
732

40

364 qV

4r8
2,0

39,0
3r3
7,7
2ro

37 ,9
3,4
0,1
0r3
0,0

100

4'6
?,7

34, 1
012
9r4
3r8

q2rB
2rl
0,2
0r0
0,0

1
37,

0r9
1r8

50,4
217
7,7
212

30,6
3r4
0,1
0,3

100

3+
4-
z-
8-
5+
6-
4+
?+
o-
0+
3+

20 867
5 432

178 551
25 083
25 252
1 514

133 4i8
18 890

2 ?25
302

q7t 675

4 7AZ
16 041

370 2943t 754
32 784
37 4S9

r77 t37
79 27q
3 106I 473

140

654 244

7
e
?
6
7
4

I
4
2
0

112 377+
7 358+z 47?-

884+
20?+

87 802+ 11,8+

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AI.4 GESAI4TVERKEHR IN %

q3,4
6r1
6r1
0r4

32,4

0
2

53
4
4
5

25
2
0
0
00,1

x

X
X
X
x
x
x
x
X
x
X
X

x
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ZUSAT'T{ENGEFASSIE GUETERHAUPTGRUPPEN(NR. DER SYSTEMATIK)

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNG

GETREIDE (01)

VERKEHR Ii,I\ERHALB DEUTSCHLANDS
6RENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGAAIGSVERKEHR

FESTE MINERALISCHE BREM{STOFFE (27-23\

VERKEHR IT$IERHALB DEUTSCHLANDS
GREN2UEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCH6AISSVERKEHR

HINERALoEL, -ERZGN., BENZoL (31-34,83)

VERKEHR Ii,I{ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCHGAIIGSVERKEHR

ERZE, METALLABFAELLE (41,1I5,1I8)

VERKEHR IIIIERHALB D€UTSCHLANOS
GRENzuEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

DURCIIGA'SSVERKEHR

EISEN UND STAHL, EINSCHL. HALBZEUG (51€5)

VERKEHR IIü{ERHALB DEUTSCHLANDS
GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

OURCHGAISSVERKEHR

SAND, KIES, BIMS, T(N (61)

VERKEHR IIOERHALB DEUTSCHLÄNDS
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGAI\IGSVERKEHR

STEINE U.A, ROHMII.IERALIEN, SALZ (62,63,65)

VERKEHR IIAIERHALB DEUTSCHLANOS
GRENZUEBERSCHRE I IENDER VERKEHR

DURCHGAIIGSVERKEHR

DUEI{GEMITTEL (71,72)

VERKEHR IINERHALB DEUTSCHLANDS
6RENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGAIIGSVERKEHR

CHEI.IISCHE GRUNDSTOFFE (81 )

VERKEHR II$IERHALB DEUTSCHLANOS
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGAIIGSVERKEHR

UEBR IGE 6UETERHAUPTGRUPPEN

VERKEHR IINERHALB DEUTSCHLANOS
GRENZUEBERSCHRE IIENDER VERKEHR

DURCH6AI{GSVERKEHR

INS6ESAMI BEFOEROERTE GUETER

VERKEHR ITNERHALB OEUTSCHLANDS
6RENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

DURCHGAIIGSVERKEHR

V=E
E

v

V=E

V=E
E

V=E
E

Y

E

V=E
E

v=E
E

v

V=E
E

v

V=E
E

v

V=E
E

V=E
E

V=E
E

FEBRUAR

1S91

JANUAR

1992

FEBRUAR

1992 1991 1992
E=El.lPFAJtlG

V=VERSAND

Tü\NEN

3 ENTHICKLIJTIG DES GUETERVERKEHRS AUF BIMIEMASSERSTRASSEN

3. 1 zuSAI.TIENFASSENOE UEBERSICHTEN

NEUE LAENOER UND BERLIN-OST

BEFOERDERUIIG AUSGEI{AEHLTER GUETER MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHUNGEN

3 4'75

JANUAR BIS FEBRUAR

ZU-(+)BZI.ABMHME(-)
JANUAR-FEBRUAR
1992 GEGEN 1991

20 707 16 148 4 782 35 855 32 073+ 670,7+

2 743 3 530 f bbg

I 292 t7 t77 tS ßSXXX I 292
X

31 661
X

| 704+

30 369+
x

3 490 5 194

247 VA
15 880

x

31 754 25 773

t
I
X

8+

190 215 178 651 !2q 357 370 29q 303 008 67 286- 78,2-
20,6-
83,2+

x

20,a-
13 ,0-

X

419
538
641

X

11
1

t2

53, 4+

64,4+
862, g+
78,6-
x

100, O-
co a_

x

186 516 166 171
3 599 72 ß0

361 627
8 667

x

120 957
3 400

X

690

6s9

X

7S 499-
7 2L3+

x

5 S81-

5 981-

18,8-
18,8-

x i
10 134

10 134

25 083

28 905 25 292

93 415

86 908

5 507
x

12 069 25 598

17 778
X

79 27q

10 395
4 815
4 064

x

115 917 177 810 61 893+

96 594 L58 773 62 179+
1 545 14 877 13 332+

x

083

x

25 ?5 773

x

59 490

5 700
1 040

52 750
x

L3 2A2

751

x

31

X x

24 575
s80

3 350
x

6 188

5 084
1 3{4
4 387

x

377 529

347 507I 307
20 7L5

x

32 78q

24 8S3
s80

6 S11
x

34 198

z 947
s80

30 277
X

865
218
985

X

410+
508+

X

25
7q

82 302
L5 828

X

ß2_

x

2 759
60

2? 473
x

L 273

205_

1 008
X

s2 002

36 029
5 973

x

81 588

68 777
10 s99't a7?.

x

18 890

559
18 331

X

26 706+

19 193-
50+

45 839+
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3,3 BEFOERDERTE GUEIER UND TOÜ{ENKILO'IETRISCHE LEISTUNGEN AUF DEN BIIWEMASSERSTRASSEN II,I FEBRUAR 1992

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
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11 75;O*
350+

3 07q-
589

6 121

18
115

0

73

5 168-

5 966-

2s,9-
50,7-
6,5-

29,0+
38-

7 774+

13 311 5113 72 768 13 311 164 335

104 132

"":
78;
88:

107 740+ 190,4+

8ö
1169

5
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c
6
8i
"-

5
7

8a
46:
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0
0
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b
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s7 3sä+
6 749+

;
13,8+

ESSEN
GELSENKIRCHEN
HAI,?4
HAI.1.1-BOSSENOORF
HERNE
LEER
LUENEN
MARL-BRASSERT
I.,IUELHE II.{/RUHR
MUENSTER
RHE IN-L IPPE-HAFEN
I.IAi$IE-E ICKEL

DAR.

RHEITSEBIET

:AI{DERMCH
ASCHAFFENBURG
BAI'18ERG
BINGEN
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FEBRUAR
1992

JANUAR BIS FEBRUAR

ZUSAHMEN

ZU- (+) BZtl,
ABNAHI4E (-)
IlI FEBRUAR

1992 GEGEN 1991 19S1 1992

FEBRUAR

I OOl ElIPFAN6 VERSAND

TOTü{EN TONNEN

3,4 GUETERUMSCHLAG I!1 FEBRUAR 1992 NACH hASSERSTRASSENGEBIETEN UND AUSGEI,{AEHLTEN HAEFEN

NEUE LAENDER UND BERLIN-OSI

I.IASSERSTRASSEI\IGEB IET

HAFEN

EiT'4ERICH
FRANKFURT
GERNSHEIM
GUSTAVSBURG
HAMU
HEILBRONAI
KARLSRUHE
KEHL
KOBLENZ
KOELN
KREFELD_UERD II\6EN
LAHNSTE IN
LEVERKUSEN
LUDT,IIGSHAFEN
HAlNZ
MAI\T'JHE II,I
NEUSS

ORSOY
RHE INBERG.OSSENBERG
SAARLOUI S-DILLIIIGEN
SCHI,.IE INFURT
SPEYER
STUTTGART
hIEIL
IIESEL
I,.IESSELING
I.IIESBADEN
r,l0Rt'ls
I,.IUERZBURG

NEUI{IED
NUERNBERG
OFFENBACH

zu- (+) Bzr.
ABNAHHE (-)

JANUAR- FEBRUAR
1S92 GEGEN 1991

68 682- 77,5-

DOlAUGEBIET

DAR.3REGENSBURG

DAR. 3ANLKAM
JARHEN

GEBIET BERLIN

DAR.:8,-ALIE SPREE
-CHARLOTTENBURG.I'lASELAKEKAML
.OBERHAFEN NEUK.
-OSTHAFEN
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-RUI'T'4ELSBURG
-SUEOHAFEN
-UNTERHAFEN NEUK
-I,.IESTHAFEN

GEBIET BRANDENBURG UND
B INNEI.IGEB. I'lECKLENEURG-
VORPOI'1MERN

DAR. 3 EISENHUETTENSTAOT
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NIEDERLEHME
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KUESTENGEB.
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MECKLENBURG-
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270

354

-
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38
17
70

2
4
4

149 435 175 543 380 994 103 419- 21,3-

t74 028 7q7 727 11 162 152 88S 27 739- 72,1- 3S2 400
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.
16 668

,"n"rr-298

8-
1-

t
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424
436
581
6S?
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rq5 ulu

37? 230
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19 796
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B,
B,
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B,
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B.
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o
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I
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2 749
? oot
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436
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10 794
1 10 oca

10 289+
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308-
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038

485 413

46 155is 796
36t 2702l 250
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25

2

7

1
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3
?
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VERKEHR

LAI{DE S

IIüIERHALE
DES

OER LAENDER

UNTEREIMNDER

GRENZ-

UEBERSCHRE I TENDER

VERKEHR

GESAMTVERKEHR

V=E E E E E

1l ENII,{ICKLUNG 0€S GUETERVERKEHRS AUF BIIU\EIü{ASSERSTRASSEN IN DEUTSCHLÄÄ0., DES FRUEHEREN BI'IDESGEEIETES SII{IE DER ]€UEN LAEND€R IAD BERLIN-OSI '

4.1 GUETERVERKEHR DER LAEI{DER MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHTJIIGEN II,,t FEBRUAR 1gS2

TÜ\I\IEN

INSGESAI'IT

JANUAR

BIS FEBRUAR

1S92

DEUTSCHLAND

3 126 816

1 660 426 4 429 188 4 429 188 7 949 S66 3 807 206 14 039 580 I 896 820 28 174 616 79 22r 230

FRUEHERES BUNDES6EBIET

LAND

BADEN-I,IUERTTEMBER6
EAYERN
BERLIN
BRANOENBU
BREMEN
HAI'18UR6
HESSEN
I.,IECKLENBU RG-VORP IilIIERN
NIEDERSACHSEN
NORDRHE ItH{E STFALEN
RHEINLANO-PFALZ
SAARLA^ID
SACHSEN
SACHSEN-AI{HAL
SCHLES{IG-HOLSTE IN
THUERII{GEN 1)

ZUSA}T.EN

BADEN-I,,IUE RTTEMBE RG
BAYERN
BERLIN
BRANDENEURG
BREMEN
HAI'l8URG
HESSEN
MECKLENEURG-VORPOtIE RN
NIEDERSACHSEN
NORDRHE IN-'.IE STFALEN
RHEINLA'{D-PF
SAARLAND
SACHSEN

Atz

SACHSEN-N{HALT
SCHLE SHIG-HOLSTE IN
THUERIM}EN 1)

ZUSAI'I.IEN

BRANDENBURG

NIEDERSACHSEN
NORDRHE IIH{ESTFALEN
RHEINLAND-PFALZ
SAARLAND
SACHSEN
SACHSEN-ANHALT
SCHLESXIG-HOLSTE IN
THUERII{GEN 1)

ZUSAIT.EN

77t S6A
072 585
935 310
267 083
5SS 820
006 569
720 328
16 186

1sl 102
474 776
886 801
615 800

8 532
75 165

288 9S1

932 974
522 836
475 308
137 660
303 554
518 053
146 S25

4 189
088 560
961 709
466 340
309 056

4 774I 539
152 099

3 711 468
1 072 585

639 466

59S 820
1 006 569
? t20 328-

2 157 r02t2 4LA 776
2 886 801

615 800

288 9S1

932 974 I 689 2s9
522 836 303 095
333 581 150 560

- 7t 573
309 ss4 20s 639
518 053 315 512
146 925 191 012

- 4068
088 550 833 082
961 709 4 39? qoS
466 340 1 001 820
309 056 50 548- 5489- 186 204
152 09S 151 803

295 84;
26'7 0A3

15 18;

863,
75 165

662 910

-
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747 672

4-14
5 005

I 613
3 892

51:
7 270

ß1 72;
137 660

4 189

-
4 778I 539

297 893

487

505 010
778 297q 767I 487
40 560
32 182
83 890

230 558
151 204
465 021
42 922

981
55 051
5 176

505 010
t78 297

4 767

40 650
3? 142
83 890

230 558
151 204
465 021
42 922

6 176

3689 259
303 095
256 560
273 245
210 113
320 517
191 012

4 068
842 695
396 296
002 333
50 648
7 699

?57 L77
152 103

831 369 876 467
64 875 301 518

168 S51 23 031
193 736 3 551
126 531 ?5 AZZ
288 335 58 843
72 356 551 284
4 068 1 295

431 203 333 243
554 314 4 776 928
365 093 696 552

7 726 272 089
6 718 4 778

201 003 4 282
112 310 L4 275

703 627
161 397
363 435
724 077
240 810
459 210
561 475

2 835
574 383
494 003
597 569
36 967

5 134
704 207

352 880
53 923
82 442
r0 022
42 922_

34 166

180 934
690 778
172 219

723
33 617

25 82;
58 843

551 284

333 243q 776 928
596 552
272 085

14 275

831 369
54 875
62 S917t 573

126 057
283 330
72 956
4 068

421 590
550 422
364 580

7 726
6 489

186 204
112 010

240 810
459 210
561 475

574 383
494 003
597 569
36 967

104 207

51S 506
465 956
445 4L2
381 238
694 605
407 561
10 714

547 045
686 1168
968 978
101 374
18 623

533 591
312 333

126 816
519 506
274 535
147 gsz
380 764
648 091
407 551I 246
s26 400
675 088
958 465
101 374t7 4t3
s04 562
312 033

RG

1
8
1

s
1

1
E2

1
2

2
72
2

T

3876 467
301 516

18 187

703 627
161 397n2 532

352 880
59 923
82 802

42 922

34 16;
180 S34
690 778
77? 2t9

33 617

1 550 241 4 168 240 4 166 240 7 925 206 3 750 687 13 741 687 I 557 158 27 57t 706 18 519 796

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

1
5I2

981*1

1e2 43i
297 570o

10 84;
3 561

I 29;

4?78
4 282

:
105 960
7?2 163

475
5 005

I 513
3 892

513

229
14 799

309

262 548

130 84ä
724 077

2 89;

5 13;

262 9ß

40
t0 022

n;_

10 185

BAYERN
BERLIN

47q
46 514

BREMEN
HAMBURG
HESSEN

2
20
10

1
729

,q68
645
380
513

210
029
309

70 973
309

70t 434

56

24 760 66 519

r) I}t LAI{D THUERITSEN FINDET KEINE GUETERBEFORDERUNG MIT BIMIENSCHIFFEN STATT

339 652
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Vierteljahresbericht werden die Ergebnrsse der Gütertrans-
po(statistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während f Ür die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtrge Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif -
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestellt.

Der Jahresbericht ist wesentlrch tiefer gegliedert' ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur GÜterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.

lm Jah resbericht werden- nebentiefer gegliederten Ergebnissen-
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3 : Straßenpersonenverkehr
Der Vierteljahresbericht enlhält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleislungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6 Bus-
sen) im Berichtsvierteliahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsiahr enthalten; zusätzlich werden f ür alle Unternehmen Vor-
lahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewresen.

Reihe 4 : Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Einnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verf ügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M onats beric ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
l.läfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb des Bundesgebretes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Er§ebnisse sind im Jahresbericht drfferenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statrstik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7 : Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht {ca. 60 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.

Der J a h res be r ic ht mit rd. 380 Seiten ist wesentlich tief er gegliedert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage. nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Ab 1991 werden zahlreiche zusätzliche Merkmale
nachgewiesen, u.a. die Beteiligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowie
der technischen Merkmale ihrer Fahrzeuge (2.8. nach Hubraum, kW-
Leistung und Alter des Fahrzeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlrcht. Angaben für
über 1O0 Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung. Straßenlänge, Fahrzeugbeslände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN -RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 72'125 Kusterdingen, erhältlich.
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